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 Abfuhr Restmüll
Montag, 1. Dezember
 RM 4+5 = Ortsteile
Dienstag, 2. Dezember
RM 1+6 = Kernstadt, nörd-
lich der Bahnlinie, östlich der 
Martin-Schneller-Straße und 
nördlich der Friedhofstraße

 Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 3. Dezember
BIO 1-7 = Kernstadt und 
Ortsteile

 Abfuhr Papiertonne
Donnerstag, 4. Dezember
PT 1+2+4+6 = Kernstadt 
Pfullendorf (außer Roßlauf), 
Aach-Linz
Freitag, 5. Dezember
PT 3+5+7 = Roßlauf, Orts-
teile (außer Aach-Linz), Ko-
genäcker, Sonnenrain und 
Gewerbegebiet Hesselbühl

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo., Di., Mi., Fr.� 8 - 16 Uhr
Donnerstag	� 8 - 18 Uhr 
Samstag	� 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	� 8 - 16 Uhr 
Donnerstag	� 8 - 18 Uhr 
Samstag	� 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstag� 14 - 16 Uhr 
Donnerstag� 14 - 18 Uhr 

 Hallenbad
Montags� 16.30 - 18 Uhr 
Frauenschwimmen
Dienstags, � 16.30 - 18 Uhr
Mittwochs,�  17 - 21 Uhr, 
ab 19.30 Uhr n. f. Erwachsene
Samstags, � 14 - 17 Uhr
Sonntags,�  9 - 12 Uhr

 Recyclinghof 
Dienstag� 10 – 13 Uhr
Mittwoch� 13 - 17 Uhr
Donnerstag� 15 - 18 Uhr
Freitag� 13 - 17 Uhr
Samstag� 9 - 13 Uh

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/stt - Einer gu-
ten Tradition folgend hat 
die Stadt auch in diesem 
Jahr verdiente Sportlerin-
nen und Sportler im Rah-
men einer Feierstunde 
geehrt. Auch ein Ehren-
gast war wieder dabei: die 
Weltklasseturnerin Kim 
Bui.

„Ich freue mich immer so sehr 
auf diesen Termin”, eröffnete 
der Sportmoderator und En-
tertainer Jens Zimmermann, 
der auch in diesem Jahr 

durch den Abend führte, die 
vielen Gäste in der Stadthalle. 
Pfullendorf könne sehr stolz 
auf diese besondere Form 
der Ehrung für die Sportler in 
der Stadt sein. „Pfullendorf 
ist eine Sportstadt”, erklär-
te dazu Bürgermeister Ralph 
Gerster, der unumwunden 
zugab, dass es für ihn „beim 
Turnen nicht so gut gelaufen” 
sei. Als Ehrengast hatte die 
Stadt in diesem Jahr Kim Bui, 
die erfolgreiche Leistungstur-
nerin aus Tübingen, die an 
drei Olympiaden, acht Welt-

meisterschaften und zwölf 
Europameisterschaften teil-
genommen hat, eingeladen. 
Die 36-Jährige erzählte im 
Gespräch mit Zimmermann 
locker und sehr charmant 
von ihrer sportlichen Kar-
riere und besonders von der 
Faszination der olympischen 
Spiele und den Begegnungen 
mit so vielen Athleten aus al-
ler Welt im olympischen Dorf 
und bei den Wettkämpfen. 
So erfuhren die Zuschauer, 
dass sie im Jahr 2008 bei 
den olympischen Spielen in 

Peking noch als Zuschauerin 
dabei gewesen sei. Danach, 
als eine Verletzung ausge-

Bürgermeister Ralph Gerster hat auch in diesem Jahr im Rahmen einer Feierstunde in der Stadthalle die besonders erfolg-
reichen Sportlerinnen und Sportler des vergangenen Jahres geehrt. Ehrengast war die Weltklasseturnerin und dreimalige 
Olympiateilnehmerin Kim Bui, die kurzweilig und charmant Einblicke in ihr Leben und ihre sportliche Karriere gab. Selbst-
verständlich trug sie sich am Ende der Veranstaltung als dauerhafte Erinnerung an ihren Besuch in Pfullendorf auch ins 
Goldene Buch der Stadt ein. � Foto: Anthia Schmitt

Adventszauber
Das Pfullendorfer 
    Winter  märchenAdventszauberAdventszauberAdventsAdvents

5. &6. Dezember
16-22 Uhr auf dem 
Pfullendorfer Marktplatz

Der traditionelle Engels-
abstieg fi ndet am
Samstag 18 Uhr statt.

Weltklasseturnerin Kim Bui  
ehrt Pfullendorfer Sportler



heilt gewesen sei, habe sie sich die 
Teilnahme in London zum Ziel ge-
setzt und dieses Ziel auch erreicht. 
Rio de Janeiro und im Corona-Jahr 
2021 Tokio, eine Olympiade, bei der 
es wegen der Epidemie keine Zu-
schauer gegeben habe, folgten. Vor 
drei Jahren beendete sie nach 17 
Jahren in der Nationalmannschaft 
ihre glänzende Karriere nach den 
Europameisterschaften in München. 
Im August 2024 wurde Kim Bui ins 
internationale olympische Komitee 
(IOC) gewählt. Dort engagiert sich 
die ehemalige Turnerin für die In-
teressen der Athleten. „Die Werte 
der olympischen Spiele sind genau 
die Werte, die wir heute brauchen”, 
sagte sie aus tiefster Überzeugung. 
Nach einer Olympiade in Deutsch-
land gefragt, erklärte sie offen, dass 
es in Deutschland Probleme mit der 
Infrastruktur gebe. Gerade deshalb 
sei es wichtig, die olympischen Spie-
le und die paralympischen Spiele 
nach Deutschland zu holen, meinte 
sie voller Euphorie. „Das braucht 
es, damit die Dinge in Deutschland 
fertig werden, weil es einen Termin 
gibt.” 

Nach der munteren und sehr kurz-
weiligen Plauderei, die vom Publi-
kum mit viel spontanem Applaus 
bedacht wurde, stand nicht gleich 
die Ehrung der Pfullendorfer Sport-
ler auf dem Programm. Gerd Paw-
lowski, der später für seine Erfolge 
im Blasrohrschießen mit der Sport-
ehrennadel der Stadt in Silber aus-
gezeichnet wurde, hatte nämlich 
seine Vereinskameraden von der 
Schützengesellschaft Aach-Linz/
Pfullendorf mitgebracht. Sie stell-
ten auf der Bühne in Windeseile 
eine Zielscheibe auf und baten Kim 
Bui und Bürgermeister Gerster zum 
Blasrohrschießen. Nach einer klei-
nen Einführung in die Technik dieses 
Sports meisterten beide die Heraus-
forderung souverän. Auch die Besu-
cher der Veranstaltung erhielten die 
Gelegenheit, sich im Blasrohrschie-
ßen zu üben, denn nachdem der 
offizielle Teil des Abends beendet 
war und sich Kim Bui in das Golde-
ne Buch der Stadt eingetragen hat-
te, stellten die Aach-Linzer Schützen 
zur Freude aller die Zielscheibe im 
Saal auf und luden zum Probeschie-
ßen ein. 

Zuvor standen auch in diesem Jahr 
zahlreiche Sportlerinnen und Sport-
ler, darunter auch wieder viele ju-
gendliche Talente, zur Ehrung für 
ihre tollen Erfolge an. Sie bekamen 
nicht nur einen herzlichen Glück-
wunsch und einen Händedruck von 
Kim Bui und Bürgermeister Gerster, 
sondern auch die frisch ins städti-
sche Merchandising Programm auf-
genommenen Pfulli-Socks, Socken 
aus Bambusviskose, die von einem 
jungen Pfullendorfer Start up-Unter-
nehmen gefertigt werden. 

Die geehrten Sportlerinnen und 
Sportler:
Sportehrennadel in Gold: KSV Tai-
sersdorf Ringen Patrick Matheis
Sportehrennadel in Silber: Boxclub 
Pfullendorf Atakan Yigit und Ad-
rian Lajigi
Sportehrennadel in Silber: Schüt-
zengesellschaft Aach-Linz Blasrohr-
schießen Gerd Pawlowski
Sportehrennadel in Bronze: Ravens-
burg Towerstars Eishockey Nico 
Wiens
Sportehrennadel in Silber: SV Den-
kingen I mit Lukas Kaltenstadler, 

Marc Reichle, Jan Ammann, Stef-
fen Allgaier, Connor Mitchell, 
Jonathan Schelke, Moritz Kal-
tenstadler, Cederic Auberer, Do-
minik Schmidt, Marius Gaupp, 
Daniel Harder, Luca Grimm, Ju-
lius Reichle, Lucas Würms, Tobi-
as Boos, David Ammann, Jens 
Ammann, Moritz Kugler, Manu-
el Oberdorfer, Constantin Kahl, 
Ingo Schwägler, Patrick Bantle, 
Julian Widmann, Jan Kupper, Da-
vid Falkner, Roman Schwellinger, 
Michael Geiger, Marius Keller, 
Julian Sautter, Niklas Kempf, Ro-
bin Hänsler und Noah Bruch
Sportehrennadel in Bronze: Tennis-
club Pfullendorf Herren 50 mit Rai-
ner Grumann, Thorsten Thiel, 
Jörg Bregler, Heinz Meier, Martin 
Winter, Hubert Weschenmoser, 
Gerold Pfarr, Corc Taraca und 
Matthias Kempf
Schützengesellschaft Aach-Linz 
Jugend Blasrohrschießen: Mika 
Schultheiß, Felicita Wenda und 
Kai Gorzolka 
KSV Taisersdorf Ringen Jugend: 
Max Gsell
Tennisclub Pfullendorf Jugend: Lena 

Stadtnachrichten

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 

Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 

Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 

Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 

Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 

Rathaus Nebengebäude 
(Eingangsbereich) 

Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  

Clubheim TSV Aach-Linz 
(Außenwand Richtung Wurst-
bude) 

Rathaus Denkingen
(neben Eingang) 

Dorfgemeinschaftshaus Zell am 
Andelsbach (neben Eingang)

Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum

Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

Gemeinschaftshaus der Schulen 
am Eichberg (neben Eingang)

APOTHEKEN
Sonntag, 30. November:
Kreuz-Apotheke, Mengen 
07572/8035
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777

Montag, 1. Dezember: 
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
07771/93490
Marien-Apotheke, Ertingen 
07371/6225

Dienstag, 2. Dezember:
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120
Vital-Apotheke, Bad Saulgau 
07581/484900

Mittwoch, 3. Dezember:
Apotheke im Hanfertal, Sigma-
ringen 07571/5513

Donnerstag, 4. Dezember:
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349
vFreitag, 5. Dezember:
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777

Samstag, 6. Dezember:
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339
St. Johann-Apotheke, Überlin-
gen 07551/1012

Sonntag, 7. Dezember:
Vital-Apotheke, Bad Saulgau 
07581/484900

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-
aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 

Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Dabruck, Sigmaringen 
07571/13654

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 
Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 

Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 

Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 

Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 

Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 

Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Haushalts- und Betriebshilfe, 
Telefon 07555/9277410 

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 

Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571 72892-0 

Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 

SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 

SHG Schlaganfall
www.shg-sig-schlaganfall.de

Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE
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Herderich, Marcelo Schäpers und 
U18 gemischt mit Giovanni Gian-
nantonio, Rocco Giannantonio, 
Nils Scholz, Ilijas Sijaric, Lena 
Herderich, Jule Schweikart und 
Sarah Weiss
TSV Aach-Linz Leichtathletik Ju-
gend: Tim Scheuble, Lars Wait-
schull, Heiko Waitschull und 
Nora Nesensohn
SG Aach-Linz/Denkingen Fußball 
C-Juniorinnen mit Lina Benz, Mira 
Bosch, Mathilda Griener, Hanna 
Hecht, Lara Krall, Mabel Mitchell, 
Maria Muffler, Sina Nowack, Lou 
Rau, Cecilia Reiß, Celina Roth-
weiler, Annika Schell, Vanessa 
Schleith, Mona Schrainer und Lil-
ly Veeser
SG Aach-Linz/Denkingen Fußball B-
Juniorinnen mit Zoe Schindler-Por-

to, Lara Fiesel, Naomi Schwarz, 
Maria Benz, Kira Reichle, Lena 
Schmidt, Luna-Minu Riegger, 
Lia Fülle, Laura Schnez,, Amelie 
Reichle, Lena Bauknecht, Sophia 
Reis, Finnja Neubauer, Hannah 
Amann, Jolin Wohlhüter, Kathi 
Högel, Maria Straub, Mariella 
Steiger, Sofia Scherzinger, Mia 
Fiesel, Emily Ströbele-Healy, 
Mira Bosch, Nele Bauer-Renz und 
Nele Hellstern
Staufer-Gymnasium Mädchen Fuß-
ball U17 mit Maria Benz, Lina 
Benz, Lina Deufel, Mia Fiesel, Lia 
Füller, Juliane Joos, Anna Lohr, 
Amelie Reichle, Annika Restle 
und Mona Schrainer
SC Pfullendorf Fußball E-Junioren 
mit Elijah Zimmermann, Leano 
Hyseni, Levon Pajaziti, Linux 

Straub, Louis Wild, Matt Kopp, 
Marko Gajcic, Michael Lipatow, 
Ludwig Brehm und Andrei Ceu-
san
SC Pfullendorf Fußball C-Junioren 
mit Max Egle, Finn Heinzle, Theo 
Meusel, Ben Mühl, Gabriel Ram-
sperger, Jano Reitze, Numan Mu-
sab Sahin, Yasin-Can Sengül. Paul 
Sickler, Jonas Wissmann, Baran 
Emre Beratucu, Lion Höfler, Leon 
Knaus und Henri Munz
SC Pfullendorf Fußball B-Junioren 
mit Lassen Heinrich Allgaier, Ma-
ximilian Krane, Orges Aliu, Mar-
kus Sakru, Milan Knaus, Rayan 
Niklas Mohr, Julian Brode, Janick 
Hanisch, Timon Riemer, Alexan-
der Velikiy, Lennard Gfrörer, Luca 
Konzack, Illijas Sujaric, Jonas 
Weber, Leon Agic, Elias Axt, Nik-
las Hahn, Louis Businger, Chakiri 
Mahdi und Kimi Oberdorfer
SC Pfullendorf Fußball A-Junioren 
mit Luka Faulhaber, Noah Geb-
hart, Julian Hanner, Diar Hamdy, 
Leon Kleck, Finn Leberer, Emre 
Mersinlioglu, Levent Mecu, Mar-
co Müller, Andreas Rödele, Eli 
Ruf, Jason Sachade, David Schle-
gel, Gianluca Werner und Erik 
Baier

STADTNACHRICHTEN

Stadtmarketing

Wieder Adventszauber
Pfullendorf/hsg - Traditionell findet 
am zweiten Adventswochenende 
der Pfullendorfer Adventszauber 
statt. Am 5. und 6. Dezember ist es 
wieder soweit. Die weihnachtlich 
geschmückten und liebevoll deko-
rierten Hütten rund um den weih-
nachtlich illuminierten Marktplatz 
versorgen die Besucher nicht nur mit 
Glühwein, Punsch und duftenden 
Waffeln oder gebrannte Mandeln. 
Beliebt sind auch die Handarbeiten 
wie gestrickte Socken, genähte Klei-
nigkeiten, gebastelte Weihnachts-
dekoration oder duftende Produk-
te aus Bienenwachs. An den 18 
Ständen gibt es allerlei zum Entde-
cken, Stöbern und Probieren. Zwar 
dürfen die Klassiker wie eine ech-
te Rote Wurst oder eine fruchtige 
Curry Wurst nicht fehlen, aber man 
findet auch Langosch oder Baum-
striezel sowie heißen Hugo, weißen 
Glühwein oder ein kühles Blondes. 
Getragen wird der Adventszauber 
traditionell von zahlreichen Pfullen-
dorfer Vereinen, Schulklassen und 
engagierten Bastlern, Handarbeite-

Stadtnachrichten

Moderator Jens Zimmermann führte kleine Interviews mit den geehrten 
Sportlern, darunter auch die erfolgreichen jungen Leichtathleten des TSV 
Aach-Linz. Fotos: Anthia Schmitt Moderator Jens Zimmermann plauderte mit der Weltklasseturnerin Kim Bui 

über ihre sportlichen Erfolge.

Bürgermeister Ralph Gerster und Ehrengast Kim Bui ehrten Gerd Pawlowski 
von der Schützengesellschaft Aach-Linz/Pfullendorf mit der Sportehrenna-
del der Stadt in Silber.

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden,

Pfullendorf aktuell legt auch in diesem Jahr über den Jahreswechsel eine 
Pause ein. Die letzte Ausgabe vor Weihnachten erscheint am Samstag, 
20. Dezember. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am Montag, 17. 
Dezember, um 16 Uhr. Anzeigen werden bis Montag, 17. Dezember, 
um 12 Uhr angenommen. Die erste Ausgabe im neuen Jahr finden Sie 
am Samstag, 10. Januar, in Ihrem Briefkasten. Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, 6. Januar, um 12 Uhr. Anzeigen können bis Montag, 5. Januar, 
um 12 Uhr aufgegeben werden. Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Team von Pfullendorf aktuell 
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rinnen und Kunsthandwerklern. Ein 
lebendiges Gemeinschaftsprojekt, 
das seit Jahren für eine unverwech-
selbare Atmosphäre sorgt. In diesem 
Jahr beteiligen sich unter anderem 
der SV Denkingen, der DRK Ortsver-
ein Pfullendorf, die Kehlbachfrösche 
aus Gaisweiler, der FC Aramäer, 
der SC Pfullendorf, der Turnverein 
und der Siebenbürgisch-Sächsische 
Brauchtumsverein und sorgen für 
das leibliche Wohl der Besucher. Mit 
dabei sind auch Klassen der Sechs-
linden-Schule, der Realschule und 
des Staufer-Gymnasiums. Schmau-
ders Schnapslädele sorgt für Hoch-
prozentiges und ein Team der Haus-
brauerei Barfüßer bringt zünftige 
Spezialitäten wie Winterbier oder 
Schweinsbratensemmeln auf den 
Weihnachtsmarkt.
Der Adventszauber startet am Frei-
tag um 16 Uhr, das Bühnenpro-
gramm um 18 Uhr. Den Auftakt 
macht die Aach-Linzer Jugend-
bühne mit dem Theaterstück „Das 
Geheimnis der Schneekugel“ – ei-
ner winterlichen Geschichte, die mit 
viel Witz und Herz von 13 jungen 
Schauspielerinnen und Schauspie-
lern auf die Bühne gebracht wird. 
Um 19 Uhr überreicht die Bürger-
stiftung Pfullendorf ihre traditio-
nellen Spendenschecks an lokale 
Einrichtungen und Projekte. Gegen 
19.30 Uhr übernehmen die „Linz-
gau Blächs” des Stadtmusikforums 
die Bühne und stimmen gemeinsam 
mit dem Publikum in ein feierliches 
Adventssingen ein. Ein musikali-
scher Moment, zu dem alle Besu-
cherinnen und Besucher herzlich 
eingeladen sind.
Am Samstag lädt der Weltladen 
bereits um 15.30 Uhr zu einer stim-
mungsvollen Märchenstunde mit 
Elvira Mießner und Märchen und 

Geschichten zur Winterzeit ein. Mu-
sikalisch wird die Märchenerzählerin 
von Flötistin Uta Follert begleitet. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für Projekte 
in Burkina Faso sind willkommen. Ab 
16 Uhr öffnen die Marktstände ihre 
Tresen. Den Höhepunkt des Abends 
bildet der traditionelle Engelsab-
stieg. Er wird dieses Jahr erstmals 
von Schülerinnen der Heimschule 
Kloster Wald künstlerisch umrahmt. 
Der Pfullendorfer Engelsabstieg ist 
ein weit über die Stadtgrenzen hin-
aus bekanntes Schauspiel und sorgt 
jedes Jahr wieder für Staunen und 
Bewunderung. Im Anschluss wird 
der Pfullendorfer Engel verliehen 
– eine Auszeichnung für besondere 
Verdienste im Ehrenamt. Wer die 
begehrte Ehrung in diesem Jahr er-
hält, bleibt bis dahin geheim.
Ein besonderes Plus des Pfullen-
dorfer Adventszaubers: Seit Jahren 
wird komplett auf Einwegbecher 
verzichtet. Ein Team der Freiwilligen 
Feuerwehr Aach-Linz betreut die 
zentrale Spülstation und sorgt dafür, 
dass Glühwein, Punsch und anderes 
Getränk guten Gewissens genossen 
werden können. Praktisch: An jedem 
Stand kann die Tasse einfach zurück-
gegeben und neu befüllt werden.

Tourist-Information

Neue Pfulli-Socks
Pfullendorf/hsg - Rechtzeitig zur 
Winterzeit gibt es bei der Tourist-
Information Pfullendorf die neuen 
Pfulli-Socks – superweiche, nachhal-
tige und absolut trendige Bambus-
socken. Sie sind auch als Geschenk 
bestens geeignet. Ab sofort ist ein 
neuer Artikel im Souvenir- und Mer-
chandisingsortiment der Stadt Pful-
lendorf erhältlich: Die Pfulli-Socks - 
trendige Sportsocken – sind genau 

das richtige Geschenk für den Ni-
kolausstiefel, den Adventskalender 
oder für Weihnachten. Zum Preis von 
zwölf Euro sind die hochwertigen 
Sportsocken in den Größen 35 bis 
46, solange der Vorrat reicht, erhält-
lich und bieten eine hervorragende 
Kombination aus Komfort und Stil. 
Die Pfulli-Socks bestehen aus hoch-
wertiger Bambusviskose, einem Ma-
terial, das für seine außergewöhn-
liche Weichheit, Atmungsaktivität 
und feuchtigkeitsregulierenden Ei-
genschaften bekannt ist. Dadurch 
bleiben die Füße angenehm trocken 
und frisch, während die natürlichen 
antibakteriellen Eigenschaften des 
Bambus die Bildung unangenehmer 
Gerüche reduzieren. Dank nahtfreier 
Verarbeitung und druckfreiem Sitz 
entsteht ein besonders angenehmes 
Tragegefühl. Die Socken sind ideal 
für lange Wintertage, Spaziergänge 
oder gemütliche Abende zuhause. 

Gleichzeitig ist Bambus ein äußerst 
nachhaltiger Rohstoff: Er wächst 
schnell, benötigt weder Pestizide 
noch künstliche Bewässerung und 
bindet große Mengen CO2. Hinter 
den hochwertigen Bambussocken 
steht das Bodensee-Start-up Mut-
werk, gegründet von den Freunden 
Marcel Bücheler, Manuel Fitz und 
Sebastian Igel aus Pfullendorf. Aus 
einer gemeinsamen Idee entstand 
der Wunsch, Mode zu schaffen, die 
Freude macht und gleichzeitig Ver-
antwortung übernimmt. Mit ihrer 
Marke Grashalm setzen sie auf 
hochwertige, langlebige Materialien 
und eine faire Produktion, welche 
die Werte des Teams widerspiegelt. 
Pfulli-Socks sind somit nicht nur ein 
trendiges Accessoire, sondern auch 
ein praktisches und nachhaltiges Ge-
schenk für Familie, Freunde oder als 
kleines Dankeschön. 

Die Forstbetriebe informieren: 

Verkauf von Brennholz
Die neue Heizsaison beginnt und die Stadt Pfullendorf bietet für ihre 
Bürger wieder den nachhaltigen und CO² neutralen Brennstoff Holz an. 
Fest steht: In nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ist die Nutzung als 
Brennholz klimaneutral, weil immer so viel Holz nachwächst wie geern-
tet wird. Bei der Waldbewirtschaftung fällt Brennholz oft als Koppel-
produkt an, welches nicht anderweitig genutzt werden kann. Bauen mit 
Holz und Heizen mit Holz gehören also zusammen. Brennholz hat nach 
wie vor sehr viele Vorteile gegenüber anderen Energieträgern. Um den 
Brennholzeinschlag für diese Saison besser planen zu können, bittet der 
städtische und spitälische Forstbetrieb um schriftliche Bestellung der ge-
wünschten Mengen. Sollte die bestellte Menge die Leistungsfähigkeit 
der Forstbetriebe überschreiten, behalten sich die Forstbetriebe eine 
Kontingentierung vor. Die PEFC-Zertifizierung des Stadt- und Spitalwalds 
Pfullendorf erfordert eine Bestellung von Brennholz mit Bestellschein. 
Die Bürger aus dem Ortsteil Aach-Linz können ihr Brennholz auch über 
Revierleiter Daniel Benz bestellen. Die Holzpreise können dabei abwei-
chen. Nach wie vor wird Nadelbrennholz (K-Qualität) und Laubbrenn-
holz in langer Form (Polterholz) verkauft. Es sollten je Sorte mindestens 
drei Festmeter bestellt werden. Weichlaubholz kann aufgrund der ge-
ringen verfügbaren Menge nicht mehr separat bestellt werden. Besteller 
können bei Bemerkungen vermerken, wenn Weichlaubholz für sie in 
Frage kommt. Gerne können die Besteller dieses Feld auch nutzen, um 
Hinweise zu geben, welche Holzdimension sie bevorzugen. Auf dem Be-
stellschein muss unter anderem die Teilnahme an einem qualifizierten 
Motorsägenkurs und die Verwendung von Sonderkraftstoff und Bio-Sä-
gekettenöl nachgewiesen werden.
Die Bestellscheine können auf der Homepage der Stadt Pfullendorf: 
www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/stadtverwaltung/formular-center/
brennholz heruntergeladen werden. Außerdem liegen die Bestellschei-
ne im Bürgerbüro und im Amt der Bauverwaltung (Kirchplatz 3) aus. 
Die ausgefüllten Bestellscheine müssen bis spätestens 31. Dezember 
2025 an die Stadtverwaltung Pfullendorf, Fachbereich 2, Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf zurückgegeben werden. Dies ist auch per Fax unter 
07552/931152 oder E-Mail: Forst@stadt-pfullendorf.de möglich. Rück-
fragen beantwortet Herrn Andreas Fink von den Forstbetrieben, Tele-
fon 07552/251505. Die Preise für das Brennholz bleiben konstant und 
sind einschließlich der gesetzlichen Mehrwertsteuer wie folgt: Hartlaub-
holz 82 Euro pro Festmeter und Nadelholz 55 Euro pro Festmeter. Es 
sind noch geringe Brennholzmengen aus dem Frühjahr und Sommer-
einschlag vorhanden. Sie werden zu 72 Euro pro Festmeter angeboten. 
Wer Interesse an diesem Holz hat, wird gebeten, sich direkt bei Andreas 
Fink, E-Mail: andreas.fink@stadt-pfullendorf.de zu melden. Das Angebot 
gilt nur solange der Vorrat reicht.

Am Freitag, 5. Dezember, und am Samstag, 6. Dezember, findet wieder der 
beliebte Adventszauber  mit vielen Lichtern und einladenden Buden auf 
dem Marktplatz statt. Einer der Höhepunkte ist der traditionelle Engelsab-
stieg am Samstag. � Foto: Stadt
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Stadtnachrichten
Stadtbücherei 

Integrationskurs  
zu Gast
Pfullendorf/hsg - Die Teilnehmer am 
Integrationskurs der Volkshochschule 
haben der Stadtbücherei einen Be-
such abgestattet. Dieser Besuch zählt 
zum festen Bestandteil des Unter-
richts. Bei einem intensiven Rund-
gang informierten sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer über die 
vielseitigen Bibliotheksangebote für 
Menschen, die die deutsche Spra-
che erlernen. Büchereileitern Martina 
Feldt lud dazu ein, die Stadtbücherei 
als eine offene Einrichtung für die 
ganze Familie zu entdecken, wo Be-
gegnungen und praktische Sprach-
erfahrungen stattfinden können. 
Kursleiterin Gabriele Tubach erklärte, 
dass die Stadtbücherei immer wieder 
in den Unterricht eingebaut wird und 
sie zum Bibliotheksbesuch auffordert.

Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer am Integrationskurse haben die 
Stadtbücherei besucht. Foto: Stadt

Recyclinghof

Wieder  
Winteröffnung
Pfullendorf/hsg - Mit der Umstel-
lung auf Winterzeit haben sich beim 
Recyclinghof im Gewerbegebiet 
Mengener Straße auch wieder die 
Öffnungszeiten geändert. Der Recy-
clinghof ist über die Wintermonate 
dienstags von 10 bis 13 Uhr, mitt-
wochs von 13 bis 17 Uhr, donners-
tags von 15 bis 18 Uhr, freitags von 
13 bis 17 Uhr und samstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.  

Hallenbad

Wieder geöffnet
Pfullendorf/hsg - Das Hallenbad bei 
der Härle-Schule hat wieder seine 
Pforten geöffnet. Die gewohnten 
Öffnungszeiten sind gleich geblie-
ben: montags von 16.30 bis 18 
Uhr nur für Frauen, dienstags von 
16.30 bis 18 Uhr, mittwochs von 
17 bis 19.30 Uhr und danach von 
19.30 bis 21 Uhr nur für Erwachse-
ne, samstags von 14 bis 17 Uhr und 
sonntags von 9 bis 12 Uhr. Donners-

tags und freitags bleibt das Hallen-
bad geschlossen. Das Hallenbad-
Team freut sich auf viele Besucher.

Bürgerbus

Geänderte Route
Pfullendorf/pa - Der Bürgerbusverein 
informiert, dass wegen der baustellen-
bedingten Straßensperrung im Bereich 
des Obertors und der Oberen Haupt-
straße voraussichtlich bis Mitte De-
zember die Haltestellen bei der Stadt-
bücherei, beim Gasthaus „Krone” und 
bei der Seniorenwohnanlage am Gais-
bühl nicht angefahren werden können. 
Die Fahrgäste werden gebeten, in die-
ser Zeit die nächstliegenden Haltestel-
len am Marktplatz oder am Obertor zu 
nutzen.

Tourist-Information

Gutscheine 
für Führungen
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation hat eine neue Geschenk-
idee entwickelt: Wertgutscheine für 
Stadtführungen. Passend zur Vor-
weihnachtszeit bietet die Tourist-In-
formation ab sofort Wertgutscheine 
für Stadtführungen an. Die Gutschei-
ne sind flexibel einlösbar – wahlweise 
für Einzelpersonen oder für Gruppen 
mit individuell vereinbartem Termin. 
Ob als Geschenk für alle, die die 
Stadt besser kennenlernen möch-
ten, oder als besonderes Erlebnis für 
Firmenfeiern, Vereinsausflüge oder 
Geburtstagsrunden – die Gutscheine 
für Stadtführungen sind eine origi-
nelle Idee, um gemeinsame Zeit zu 
verschenken und die Stadt aus neu-
en Perspektiven zu entdecken. Die 
Gutscheine sind bei der Tourist-In-
formation am Marktplatz erhältlich. 

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 
Montag, 1. Dezember
Yoga 55 +, 8.30 – 9.30 Uhr, 8 Vor-
mittage, Kursgebühr 72 Euro, Kurs-
Nr. 252345
Rückbildungsyoga mit Baby, 10 – 11 
Uhr, 8 Vormittage, Kursgebühr 72 
Euro, Kurs-Nr. 252356 
Dienstag, 2. Dezember
Yoga für den Beckenboden, 18.15 
– 19.15 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
72 Euro, Kurs-Nr. 252358
Yoga für Schwangere, 19.30 – 20.30 
Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 72 Euro, 
Kurs-Nr. 2523591 
Freitag, 12. Dezember
Naturkosmetik (Teil 2) – Geschenke 
selber machen – Zeit für dich! 19 

– 21 Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 40 
Euro, Kurs-Nr. 252364 
Sonntag, 14. Dezember
Nach dem Tod ist alles aus – oder 
nicht? Teil 3, 10 – 12 Uhr, Kursge-
bühr 15 Euro, Kurs-Nr. 252322 
Donnerstag, 18. Dezember
Achtsamkeit und Entspannung zum 
Jahresende – Zurückschauen, An-
kommen, Weitergehen, 16.15 – 
18.15 Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 30 
Euro, Kurs-Nr. 252366

Anmeldungen sind über die Home-
page: www.vhs-pfullendorf.de/ 
möglich. Bei Fragen steht Ihnen das 
Team der VHS unter E-Mail: vhs@
stadt-pfullendorf.de oder telefo-
nisch unter 07552/25-1130 und 
07552/25-1132 sowie 07552/25-
1135 montags bis donnerstags von 
9 bis 12 Uhr zur Verfügung. Weite-
re Termine sind nach Vereinbarung 
möglich.
 

Das Eiszelt lädt zum Wintervergnügen ein
Das Eiszelt im Seepark hat wieder seine Pforten ge-
öffnet. Bis zum 1. Februar können die Freunde der 
Bewegung auf den flotten Kufen ihrer Leidenschaft 
auf der 500 Quadratmeter großen, überdachten Eis-
fläche nachgehen. Während der Schulzeit ist das Eis-
zelt montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr den 
Schulen vorbehalten. Montags und freitags von 15 
bis 18.30 Uhr sowie dienstags und mittwochs von 15 
bis 20.30 , samstags von 13 bis 20.30 Uhr und sonn-
tags von 11 bis 20.30 Uhr gehört das Zelt dem Freien 

Eislaufen. Am Montag von 19 bis 22.30 Uhr sind die Eisstockschützen im 
Zelt und freitags von 19 bis 22.30 Uhr macht die Eisdisco gute Laune. Die 
übrige Öffnungszeit, nämlich dienstags und mittwochs von 21 bis 22.30 
Uhr, donnerstags von 15 bis 22.30 Uhr, am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr 
und von 21 bis 22.30 Uhr und am Sonntag von 9 bis 10.30 Uhr und von 
21 bis 22.30 Uhr ist das Eiszelt für Gruppen reserviert. In den Weihnachts-
ferien vom 22. Dezember bis 6. Januar fallen die Zeiten für Schulklassen 
weg. Dafür gibt es wesentlich längere Zeiten für das freie Eislaufen. Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahren zahlen drei Euro pro Laufzeit, Erwachsene 
vier Euro. Dazu gibt es Zehnerkarten zu 27 beziehungsweise 36 Euro und 
Zwanzigerkarten zu 54 beziehungsweise 72 Euro. Gruppen mit maximal 
50 Personen zahlen 110 Euro pro Laufzeit. Die Teilnahme am Eisstock-
schießen kostet vier Euro und der Eintritt in die Eisdisco fünf Euro. Eine 
Laufzeit dauert 90 Minuten. Dazwischen ist die Eisfläche jeweils 30 Minu-
ten zur Auffrischung des Eises gesperrt. Schlittschuhe, Eislaufhilfen und 
Eisstöcke können ausgeliehen werden. Der Schlittschuhverleih kostet vier 
Euro sowie 20 Euro und der eigene Ausweis als Pfand. Schulklassen und 
Gruppen buchen ihre Zeiten bei der Tourist-Information am Marktplatz, 
Telefon 07552/251131. An Heiligabend, 24. Dezember, und Silvester, 31. 
Dezember, bleibt das Eiszelt geschlossen. Am ersten Weihnachtstag, 25. 
Dezember, und an Neujahr, 1. Januar, öffnet das Zelt erst um 15 Uhr.

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt.
•	 Auskünfte aus dem Melderegister 
•	� Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	 Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	 Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
•	 Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Baugenehmigung beantragen 
•	 Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
•	 Bauvorbescheid beantragen 
•	 Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen 
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KULTUR

EKE 

Duo Blözinger zu Gast
Pfullendorf/pa - Die Evangelisch-Ka-
tholische Erwachsenenbildung lädt 
in Kooperation mit dem Kulturbüro 
Heygster am Samstag, 29. Novem-
ber, zu einem Kabarettabend mit 
dem Duo BlöZinger ins Dorfgemein-
schaftshaus Otterswang ein. Beginn 
ist um 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf zu 20 
Euro bei der Tourist Information am 
Marktplatz, Telefon 07552/251131,  
oder zu 22 Euro an der Abendkas-
se.  Robert Blöchl und Roland Pen-
zinger präsentieren ihr neues Pro-
gramm „Das Ziel ist im Weg“. Sie 
sind die Erfinder und Großmeister 
des Kopfkino-Kabaretts. Sie kom-
men mit einem Minimum an Requi-
siten für ein Maximum an Ideen aus 
und animieren die Vorstellungskraft 
und die Lachmuskeln der Zuschauer 
zu Höchstleistungen. Ihre skurrilen 
Figuren erwecken die beiden Büh-
nenkünstler mit schauspielerischer 
Raffinesse und einer großen Portion 
Schmäh zum Leben. Sie wechseln 
blitzschnell die Rollen und bringen 

jeden Charakter so genial auf den 
Punkt, dass das Publikum schnur-
stracks in den geistreich-vergnüg-
lichen Kosmos gezogen wird. Im 
neuen Programm machen sie sich 
äußerst skurril auf die Suche nach 
der eigenen Mitte. 

Stadtmusik

Jahreskonzert
Pfullendorf/pa - Die Stadtmusik 
lädt auch in diesem Jahr wieder vor 
Weihnachten zum großen Jahres-
konzert in die Stadthalle ein. Es fin-
det am Samstag, 13. Dezember, um 
19 Uhr statt. Die Musikerinnen und 
Musiker erfreuen die Besucher mit 
einer anspruchsvollen Mischung aus 
klassischer und moderner Musik, 
von der Ouvertüre über Marschmu-
sik bis zu neuzeitlicher und Popmu-
sik. Der Kartenvorverkauf startet am 
Samstag, 29. November. An diesem 
Tag verkaufen die Mitglieder der 
Stadtmusik von 9 bis 12 Uhr selbst 
Karten in den Räumen der Tourist-
Information. Danach gibt es Karten 
zu zehn Euro, ermäßigt für Kinder 
und Jugendliche sechs Euro, wäh-
rend der regulären Öffnungszeit bei 
der Tourist-Information am Markt-
platz: montags bis donnerstags von 

Kultur
Klassisches Konzert zum neuen 
Jahr 
Zum Jahresauftakt lädt die Stadt Pfullendorf am Don-
nerstag, 1. Januar, wieder zum großen Neujahrskon-
zert mit der ukrainischen Staatsphilharmonie Lemberg 

unter der Leitung von Volodymyr Syvokhip in die Stadthalle ein. Beginn 
ist um 20 Uhr. Mit dabei ist auch in diesem Jahr die Sopranistin Anna 
Shumarina. Die Philharmoniker aus Lemberg, dem heutigen Lviv aus 
dem Westen der Ukraine, sind seit vielen Jahren gern gesehener Gast in 
Pfullendorf. Dabei ist die Südwestdeutsche Mozartgesellschaft und ihr 
Vorsitzender Georg Mais langjähriger Partner des städtischen Kulturbe-
auftragten André Heygster. Die Pflege der Musik der Mozart Familie ist 
dem Orchester mit seinem Direktor Volodymyr Syvokhip seit der Grün-
dung ein großes Anliegen. War doch der jüngste Sohn von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Franz Xaver, drei Jahre Musikdirektor in Lemberg. 
Selbstverständlich dürfen zu den klassischen Neujahrskonzerten die Wal-
zer und Polkas des großen Johann Strauß und der Radetzkymarsch von 
Johann Strauß Vater nicht fehlen. Anna Shumarina studierte Opern- und 
Konzertgesang an der Nationalen Musikakademie »Mykola Lysenko« in 
Lviv. Karten im Vorverkauf gibt es ab 24 Euro bei der Tourist-Information 
am Marktplatz, Telefon 07552/25-1131 oder E-Mail: tourist-information 
@stadt-pfullendorf.de.

Kulturinfos via Newsletter
Die Stadt Pfullendorf bietet einen neuen Newsletter für 
den Bereich Kultur & Veranstaltungen an.  Seit einigen 
Jahren gibt es bereits einen Newsletter speziell für Unter-
nehmerinnen und Unternehmer. Er erscheint mehrmals im 

Jahr und informiert vor allem über spezielle Themen aus dem Bereich der 
Wirtschaftsförderung. Zukünftig soll nun ein weiterer Newsletter Kul-
turinteressierte über Veranstaltungen und Events informieren. Damit die 
Bürgerinnen und Bürger bei Veranstaltungen immer aktuell informiert 
sind, können sie sich für den Newsletter anmelden:
www.pfullendorf.de/stadt/newsletter.

Aus der Geschichte
Jeder kennt die deutschen Na-
tionalfarben Schwarz-Rot-Gold. 
Doch wo haben sie ihren Ursprung 
und was ist ihre Bedeutung? Dr. 
Irmgard Stamm, Historikerin und 
bis zu ihrer Pensionierung Kreis-
archivarin in Rastatt, hat dazu im 
Historischen Ratssaal einen interes-
santen Vortrag gehalten, den Pful-
lendorf aktuell den Leserinnen und 
Lesern nicht vorenthalten möchte. 
Er wird in mehreren Teilen und in 
loser Folge veröffentlicht. Heute 
lesen die Leserinnen und Leser den 
zweiten Teil des Vortrags. 

Wie kam es zu den 
Farben
Wahlspruch des Freikorps soll ge-
wesen sein: „Von schwarzer Nacht 
durch rotes Blut der goldenen Son-
ne entgegen.“ Da an der Grün-
dung der Jenaer Urburschenschaft 
am 12. Juni 1815 ehemalige Lüt-
zower wesentlich beteiligt waren, 
wurde deren Kleidung zur Fest-
tracht erwählt, die Gründungsmit-
glieder legten fest: „Die Schärpen, 
welche bey feyerlichen Aufzügen 
gebraucht werden, sind schwarz 
und roth mit Gold durchwirkt.“ 
Das Burschenschaftsbanner, eine 
zweibahnige rot-schwarze Fahne 
mit goldenen Fransen, wurde erst-
mals am 18. Oktober 1815 in Jena 
während einer Gedenkfeier an den 
Sieg über Napoleon in der Völker-
schlacht bei Leipzig gezeigt. Diese 
Fahne ist heute im Besitz der „Je-
naischen Burschenschaft Arminia 
auf dem Burgkeller zu Mainz. Eine 
solche Fahne führten die Burschen 
1817 zum Wartburgfest mit, zu 
dem die Jenaer Burschen aus An-
lass des vierten Jahrestags der 
Leipziger Völkerschlacht und des 
300. Reformationsjubiläums auf-
gerufen hatten, mit. Das Original 
ist im Jenaer Stadtmuseum, eine 
Replik im Rittersaal der Wartburg. 
500 Studenten aus ganz Deutsch-
land trugen schwarz-rot-goldene 
Kokarden, womit an die franzö-
sische Revolutionstradition ange-
knüpft wurde. Der Kieler Student 
von Binzer dichtete ein Lied mit der 
Textzeile „Stoßt an, Schwarz-Rot-
Gold lebe!“, das unter den Stu-
denten schnell Verbreitung fand. 
1818 wurde in Jena die Allgemeine 
Deutsche Burschenschaft gegrün-
det, als einheitliches Banner nahm 
man die „ehemalige deutsche Far-
be“, nämlich Schwarz-Rot-Gold. 
Die neuen Farben standen für ein 
geeintes, von Fremdherrschaft be-
freites Deutschland, das den Deut-
schen Bund ablösen sollte, den 

vierunddreißig souveräne Fürsten 
und vier freie Städte 1815 gegrün-
det hatten. Die Fürsten hatten die 
nationale Begeisterung, gerade 
der akademischen Jugend, wäh-
rend der Befreiungskriege gern 
ausgenutzt, dachten aber auf 
ihren restaurierten Thronen nicht 
daran, ihre Macht zugunsten eines 
Deutschland mit bürgerlichen Frei-
heiten zu beschränken. Als Reak-
tion verbrannten Studenten auf 
dem Wartburgfest unter anderem 
einen Perückenzopf und einen Kor-
poralstab als Symbole der verhass-
ten Fürstenherrschaft. Es war aber 
auch Fremdenhass, der aus den 
Freiheitskriegen gegen die franzö-
sische Besatzungsmacht herrühr-
te. Nachdem der Jenaer Theolo-
giestudent Karl Ludwig Sand den 
Dramatiker August von Kotzebue 
als Verspotter der Burschenschaf-
ten erdolcht hatte, fürchteten 
die Fürsten um ihre Macht und 
es wurden 1819 in Karlsbad Be-
schlüsse gefasst, die die Burschen-
schaften verboten und diejenigen 
verfolgten, die für nationale und 
liberale Ideen eintraten. Darunter 
befand sich auch der „Turnvater“ 
Jahn, den der Dichterjurist E.T.A. 
Hoffmann (1776 -1822) als „Hüpf- 
und Springemeister“ verspottete 
und dennoch dessen Freilassung 
bewirkte. Nun traten Maßregeln 
ein, die gegen Gesinnungen, Frei-
sinnige, gerichtet waren. Die Re-
signation der Betroffenen brachte 
Daniel von Binzer in dem Lied zur 
Auflösung der Jenaer Burschen-
schaft zum Ausdruck: „Wir hat-
ten gebauet ein stattliches Haus“, 
in dessen siebenter Strophe es 
heißt: „Das Band ist zerschnitten, 
war schwarz, roth und gold, und 
Gott hat es gelitten, wer weiß, 
was er gewollt.“ Als im Juli 1830 
die Franzosen ihren König stürzten 
und einen „Bürgerkönig“ auf den 
Thron setzten, erfasste die Begeis-
terung für diese Machtdemonstra-
tion des Volkes auch Deutschland. 
Höhepunkt der Volksbewegung 
war das Hambacher Fest am 27. 
Mai 1832, das ganz unter dem Zei-
chen von Schwarz-Rot-Gold stand. 
Auf den Bildern zeigt sich noch 
die beliebige Anordnung der drei 
Streifen. Allerdings weist die Ham-
bacher Hauptfahne die heutige 
Reihenfolge auf mit der Aufschrift 
„Deutschlands Wiedergeburt“ auf 
dem mittleren roten Streifen. Die 
Tradition unserer Bundesflagge 
läßt sich also eindeutig bis zum 
Hambacher Fest zurückverfolgen.
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9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr 
sowie freitags von 9 bis 12 Uhr. Es 
ist nur Barzahlung möglich.

M-Life 

Böhse Neffen spielen
Pfullendorf/pa - Die Cover-Band 
„Böhse Neffen” ist am Samstag, 6. 
Dezember, mit Musik der Kultband 
„Böhse Onkels” im M-Life zu Gast. 
Konzertbeginn ist um 20.30 Uhr. 
Karten gibt es zu zehn Euro plus Ge-
bühr unter www.boehse-neffen.de 
oder zu 13 Euo an der Abendkasse. 

GESCHÄFTSWELT

Weltladen

Märchenstunde
Pfullendorf/pa - Das Team des Welt-
ladens lädt im Rahmen des Ad-
ventszauber und des Engelabstiegs 
am Samstag, 6. Dezember, wieder 
zu einer Märchenstunde mit Elvira 
Mießner ein. Beginn ist um 15.30 
Uhr. Die Märchenerzählerin erzählt 
Märchen aus aller Welt zum Niko-
laustag und zur Winterzeit. Uta 
Helene Follert begleitet und inter-
pretiert die Erzählungen mit ihrem 
Spiel auf unterschiedlichen Gems-
hornflöten. Bei Kaffee, Punsch und 
Gebäck erleben die Besucher einen 
stimmungsvollen Nachmittag. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für Projekte 
in Burkina Faso werden gern ange-
nommen.

Recovery Center

Gesundheitsevent
Pfullendorf/pa - Das Fitnessstudio 
Recovery Center in der Otterswan-
ger Straße lädt am Donnerstag, 4. 
Dezember, von 18.30 bis 20 Uhr zu 
einem inspirierenden Gesundheits-
event mit den aus den Medien be-
kannten Experten Christine Späth 
und Stephan Müller ein. Sie geben 
praxisnahe Tipps, zeigen einfache 
Strategien und sorgen für Aha-Mo-
mente bei Themen wie Schmerzen, 
Entzündungen, Vitalisierung, Leis-
tungsfähigkeit, Schönheit von in-
nen, Ernährung und Training und 
vielem mehr. Eine Anmeldung bis 
spätestens 3. Dezember unter E-
Mail: kontakt@recovery-pfullendorf.
de oder Telefon 07552/202099.

Seniorenresidenz

Tag der offenen  
Baustelle
Pfullendorf/pa - Das Wohn- und 
Pflegezentrum „Residenz am Roten 
Bühl“ lädt am Sonntag, 7. Dezem-
ber, von 13 bis 16 Uhr zum Tag der 

offenen Baustelle ein. Der Neubau, 
der von der Kiag-Unternehmens-
gruppe realisiert und künftig durch 
den Betreiber Curage geführt wird, 
steht kurz vor der Fertigstellung. 
Beim Tag der offenen Baustelle kön-
nen sich die Besucherinnen und Be-
sucher einen Eindruck von der neu-
en Pflegeeinrichtung verschaffen. Es 
werden Führungen und Informatio-
nen zu den Wohnformen und zum 
Betreuungskonzept angeboten. In 
der Residenz gibt es künftig statio-
näre Pflege mit eingestreuter Kurz-
zeitpflege und moderne Service-
Wohnungen. Die Betreuung und 
der Betrieb der Einrichtung erfol-
gen durch die Curage-Gruppe, ein 
etablierter Dienstleister im Bereich 
moderner Pflege- und Wohnkon-
zepte. Das Unternehmen verfolgt 
einen ganzheitlichen Ansatz, der 
auf Menschlichkeit, Professionalität 
und Lebensfreude setzt. Weiterhin 
entstehen zahlreiche Arbeitsplätze. 
Auch dazu gibt es beim Tag der of-
fenen Baustelle Informationen. 

Innocamp

Seminare
Sigmaringen/pa - Die Wirtschafts-
förderung Sigmaringen weist auf 
verschiedene Seminare des Innovati-
onscampus hin. Informationen und 
die Anmeldung zu allen Seminaren 
gibt es auf der Homepage: www.in-
novationscampus-sigmaringen.de.

Unterberger 

Eröffnung mit Lesung
Pfullendorf/pa - Zum 1. Juli hat das 
Unternehmen Unterberger Auto-
mobile den BMW und Mini Service 
Betrieb von Karl und Monika Fritz 
übernommen. Die offizielle Eröff-
nung Mitte November wurde für die 
geladenen Kunden und Mitarbei-
ter sowie für die Gäste aus Politik 
und Wirtschaft dank dem beliebten 
Schauspieler Christian Tramitz zu ei-
nem unvergesslichen Abend. Ob als 
Ranger an der Seite von Bully Herbig 
im „Schuh des Manitu“ und in der 
Fortsetzung „Das Kanu des Manitu“ 
oder in der bayerischen Kult-Krimi-
serie „Hubert ohne Staller“ – Chris-
tian Tramitz gehört wohl zu den 
beliebtesten Schauspielern Deutsch-
lands. Auch in Pfullendorf zog er 
die Gäste sofort in seinen Bann und 
sorgte Anekdoten und Wortwitz für 
zahlreiche Lacher. Gastgeber Dieter 
Unterberger nutzte die Gelegen-
heit, um das neunköpfige Team in 
Pfullendorf vorzustellen und sich bei 
Karl und Monika Fritz in aller Öf-
fentlichkeit zu bedanken. „Der sehr 
gut geführte Betrieb sowie unse-
re treuen Mitarbeiter und Kunden 
stimmen mich zuversichtlich, dass 

wir hier Erfolg haben werden”, sag-
te er. Bürgermeister Ralph Gerster 
lobte Karl und Monika Fritz für ihren 
unternehmerischen Mut und hatte 
für die Familie Unterberger eine Ein-
ladung ins Rathaus mit anschließen-
der Stadtführung im Gepäck. Der 
laute Applaus am Ende unterstrich 
den überaus gelungenen Abend.

SCHULEN

Sechslinden-Schule

Toller  
Präsentationstag
Pfullendorf/pa - An der Sechslinden-
Schule hat ein ganz besonderer Pro-
jekttag stattgefunden: der Präsenta-
tionsfesttag. Alle Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 5 bis 8 
hatten im Vorfeld selbstständig Prä-
sentationen zu einem Thema ihrer 
Wahl erarbeitet. Die Wahl reichte 
von Hobbys über Lieblingssport-
mannschaften bis hin zu Ländern, 
historischen Ereignissen oder faszi-
nierenden Tierarten. Wochenlang 
wurde recherchiert, gestaltet und 
gefeilt, sodass am Festtag zahlrei-
che kreative und liebevoll gestaltete 
Arbeiten bestaunt werden konnten. 
Der gesamte Vormittag stand den 
Jugendlichen zur Verfügung, um 
die Präsentationen ihrer Mitschüle-
rinnen und Mitschüler zu besuchen. 
Die Vielfalt der Themen sorgte für 
große Neugier und lebhafte Gesprä-
che in den einzelnen Räumen. Viele 
Schülerinnen und Schüler nutzten 
die Gelegenheit, ihr Wissen zu teilen 
oder selbst Neues zu entdecken. Für 
die Verpflegung sorgte das Schüler-
café, das gemeinsam mit den Zehnt-
klässlern warme Sandwiches anbot 
und damit zu einer gemütlichen 
Atmosphäre in den Pausen beitrug. 
Der Präsentationsfesttag war ein 
voller Erfolg und zeigte einmal mehr 
die Kreativität der Schülerschaft der 
Sechslinden-Schule.

VEREINE

Musikverein

Adventsmarkt
Otterswang/pa - Die Jungmusikan-
ten des Musikvereins Otterswang 
bieten am Samstag, 29. November, 
von 15 bis 19 Uhr im Otterswanger 
Hofladen bei „Ferrari’s Adventszau-
ber” leckere Waffeln an. Weiter-
hin werden bei „Ferrari’s Advents-
zauber” Speisen und Getränke, 
weihnachtliche Basteleien und Ge-
schenkideen sowie Christbäume 
zum Kauf angeboten. Es ist der Be-
such des Nikolauses geplant. 

Pfadfinder 

Nikolausbesuche
Pfullendorf/pa - Die St. Georgspfad-
finder bieten auch in diesem Jahr 
wieder Nikolausbesuche an. St. Ni-
kolaus und sein Knecht Rupprecht 
kommen am 5. und 6. Dezember 
unter dem Motto „Von drauß vom 
Walde komm ich her” in ihren tra-
ditionellen Gewändern zu den Fa-
milien und lesen in ihrem Buch. Der 
Besuch erfolgt auf Spendenbasis. 
Buchungen sind bis 3. Dezember 
online: www.dpsg-pfullendorf.de/
nikolaus möglich.

Kultur / Geschäftswelt / Schulen / Vereine 

Der Sechstklässler Artem Hryhoriev hatte das Thema „Kuchen“ ausgewählt, 
das er seinen Mitschülern vorstellte.  � Foto: privat
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online: www.dpsg-pfullendorf.de/

DAV

Reise nach Korsika
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet vom 10. bis 17. Mai 2026 
wieder eine Reise auf die Insel Kor-
sika, die in dieser Jahreszeit in vol-
ler Blüte steht. Die Reise wird von 
Charlotte Zoller organisiert und be-
gleitet. Ziel der Gruppenreise ist das 
„Feriendorf zum Störrischen Esel“ in 
der Bucht von Calvi im Nordwesten 
der Insel. Die Unterkunft ist vorre-
serviert. Wer an einer Teilnahme an 
der Reise interessiert ist, meldet sich 
möglichst umgehend bei Charlotte 
Zoller, Telefon 07552/7637 oder E-
Mail: charlottezoller@hotmail.com. 
Eine detaillierte Ausschreibung und 
weitere Informationen werden zu-
gestellt. Die An- und Rückreise er-
folgt vom Bodensee-Airport Fried-
richshafen aus. Bei ausreichender 
Teilnehmerzahl kann ein Reisebus 
als Zubringer bestellt werden.

Frauengemeinschaft

Adventsnachmittag
Pfullendorf/pa - Die Katholische 
Frauengemeinschaft lädt ihre Mit-
glieder am Donnerstag, 18. Dezem-
ber, zum besinnlichen Adventsnach-
mittag ins Kolpinghaus ein. Beginn 
ist um 14 Uhr. Bei Kaffee,  Zopfbrot 
und Christstollen singen die Gäste 
gemeinsam und stimmen sich auf 
die Botschaft von Weihnachten ein. 
Es wird gebeten, das Gotteslob mit-
zubringen. Die Besucher dürfen sich 
auf einen gemütlichen Nachmittag 
voller Licht, Musik und guter Ge-
spräche freuen. 

VdK 

Bastelangebot
Pfullendorf/pa - Der Ortsverband 
Pfullendorf im Sozialverband VdK 
lädt bis zum Beginn der Adventszeit 
an den Freitagnachmittagen von 15 
bis 17 Uhr und an den Samstagvor-
mittagen von 10 bis 12 Uhr zum 
Basteln in den Plauderladen im Haus 
am Hechtbrunnen ein. Gertrud 
Schmid zeigt den Teilnehmern, wie 
man aus den Papiertütchen von Tee-
beuteln schöne Weihnachtssterne 
basteln kann. Es wird Tee angebo-
ten. Mitzubringen sind Schere, Kleb-
stoff und Teebeuteltütchen. Wer die 
Tütchen sammeln und nicht selbst 
basteln will, kann sie im Plauder-
laden abgeben. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Um Anmeldung unter Tele-
fon 07552/9367240, E-Mail: info@
apm-pfullendorf.de oder What-
sApp: 0171/3834967 oder im Plau-
derladen wird gebeten. 

Dance Kids 

Tolle Aufführungen
Denkingen/pa - Die Dance Kids im 
SV Denkingen haben auch in diesem 
Jahr wieder zu zwei Aufführungen 
in die Andelsbach-Halle eingeladen. 
Die Zuschauer in der an beiden Ta-
gen ausverkauften Halle erlebten 
Abende voller Tanz, Emotion und 
Menschlichkeit. Die Dance Kids ha-
ben mit ihrer Schau gezeigt, dass 
Tanz weit mehr ist als nur Bewe-
gung. Er kann Geschichten erzählen, 
Emotionen wecken und Menschen 
zum Nachdenken bringen. Unter 
der Leitung von Carmen Yardim und 
ihrem Team mit Eva Restle, Ramona 
Schatz, Janine Prosen, Emilia Buck 
und Lara Geray begeisterten über 
60 Kinder und Jugendliche das Pu-
blikum mit einer perfekt organisier-
ten, tief bewegenden Aufführung. 
In eindrucksvollen Gruppentänzen 
zu sorgfältig ausgewählten Musik-
titeln von Michael Jackson verban-
den die jungen Tänzerinnen und 
Tänzer ausdrucksstarke Choreogra-
fien mit gesprochenen Texten. Trotz 
zahlreicher Kostümwechsel und an-
spruchsvoller Übergänge meisterten 
die Kinder jede Szene mit beeindru-
ckender Konzentration und Freude. 

Ein besonderes Highlight war die 
außergewöhnlich liebevolle Dekora-
tion der Halle: Mit viel Hingabe und 
Kreativität wurde der Raum in eine 
stimmungsvolle Kulisse verwandelt. 
Jede Szene war atmosphärisch ab-
gestimmt und zeigte das Herzblut, 
das in die Show gesteckt wurde. 
Die Aufführung stand unter dem 
Leitgedanken „Menschlichkeit, Re-
spekt und Zusammenhalt“. In einer 
berührenden Rahmengeschichte 
begegneten die Dance Kids einem 
älteren Mann, dessen Lebensweg 
voller Höhen und Tiefen vor Au-
gen führte, wie wichtig Mitgefühl 
und gegenseitiger Respekt sind. Die 
Handlung spannte sich über ver-
schiedene Kapitel – von „They Don’t 
Care About Us“ über „Thriller“ und 
„The Way You Make Me Feel“ bis 
hin zu „Black or White“ – und gip-
felte schließlich in einer bewegen-
den Botschaft: „Heal the World“. 
Das Publikum dankte den jungen 
Tänzern mit Standing Ovations. 
Viele Zuschauer waren tief bewegt 
von der Mischung aus tänzerischer 
Präzision, emotionaler Tiefe und der 
sehr aktuellen Botschaft der Hand-
lung.

VdK

Mitglied geehrt
Pfullendorf/pa - Der Ortsverband 
Pfullendorf im Sozialverband VdK 
hat im Rahmen seines Stammtischs 
ein langjähriges Mitglied geehrt. 
Otto Högle aus Herdwangen-Schö-
nach ist seit 40 Jahren Mitglied im 
Sozialverband VdK. Er wurde vom 
Ortsverbandsvorsitzenden Karlheinz 
Fahlbusch und dessen Stellvertrete-
rin Beate Moser mit einer Urkunde 
und dem Goldenen Treueabzeichen 
geehrt. 

SENIOREN

Seniorenclub

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa - Das nächste Tref-
fen des Seniorenclubs der evange-
lischen Kirchengemeinde findet am 
Donnerstag, 4. Dezember, im Foyer 
der Christuskirche statt. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Wer mit dem Ge-
meindebus abgeholt werden möch-
te, meldet sich bei Elsbeth Kempf, 
Telefon 07552/1810.

Netzwerk 50plus

Filmclub trifft sich
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt immer am ersten Diens-
tag im Monat zum Filmclub in den 
Kinosaal des Haus Linzgau ein. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Der nächste Film-
club findet am 2. Dezember statt. 
Wegen diverser Umbauarbeiten im 
Untergeschoss des Haus Linzgau 
ist der Kinosaal derzeit nicht durch 
das Haus erreichbar. Der Eingang 
befindet sich auf der Rückseite des 
Gebäudes. Vom Parkplatz aus führt 
eine Treppe seitlich am Haus entlang 
zum Eingang. Einige Parkplätze ste-
hen direkt beim Hintereingang zur 
Verfügung. Am 2. Dezember steht 
passend zur Jahreszeit das britisch-
amerikanische Weihnachtsmärchen 
aus dem Jahr 1984 „Eine Weih-
nachtsgeschichte” nach der gleich-
namigen Erzählung von Charles Di-
ckens im Mittelpunkt des Abends. 
Ebenezer Scrooge  ist ein hartherzi-
ger Geizkragen. Seinem unterbe-
zahlten Angestellten Bob Cratchit 
droht er regelmäßig mit Kündigung 
und für seine bedürftigen Mitmen-
schen hat er nur Geringschätzung 
übrig. Weihnachten hält er für geld- 
und zeitverschwendenden  Hum-
bug. Da erscheint ihm in der Nacht 
zum 25. Dezember der Geist seines 
verstorbenen Geschäftspartners Ja-
cob Marley. Er sucht ihn auf, um ihn 
vor einem schrecklichen Schicksal zu 
warnen, und bietet dem bietet dem 

Vereine / Senioren

� Foto: privat

Die Denkinger Dance Kids präsentieren in der vollbesetzten Andelsbach-
Halle eine tolle Tanzshow. � Foto: privat

Karlheinz Fahlbusch und Beate Moser vom Ortsverein Pfullendorf im Sozial-
verband VdK ehrten Otto Högle für 40-jährige Mitgliedschaft im Sozialver-
band. � Foto: privat
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Geizkragen eine Möglichkeit, sich zu 
ändern. Die Teilnahme am Filmclub 
ist kostenlos. Eine Spende für die 
Vereinsarbeit ist willkommen. Nach 
dem Filmclub besteht die Möglich-
keit zu einer gemeinsamen Einkehr 
im Restaurant des Haus Linzgau.

Netzwerk 50plus

Helfer gesucht
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt immer am zweiten 
Dienstag im Monat von 14.30 bis 
15.30 Uhr zur Beratung für Smart-
phone, Tablet und PC in den Treff-
punkt am Stadtsee ein. Da vor 
allem ältere Menschen immer wie-
der Fragen rund um die modernen 
Kommunikationsgeräte haben, ist 
die Nachfrage groß. Das Netzwerk 
sucht deshalb dringend weitere eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer, 
die sich gut mit den Geräten aus-
kennen, bei Bedarf helfen und ruhig 
erklären können und gern Ratsu-
chende unterstützen möchten. In-
teressierte jeden Alters melden sich 
bei der Netzwerk-Vorsitzenden An-
thia Schmitt, Telefon 07578/1530 
oder E-Mail: schmitt-wald@t-online.
de.  

Netzwerk 50plus

Tablet- und Compu-
terhilfe
Pfullendorf/pa - Die Weblotsen im 
Netzwerk 50plus helfen älteren 
Menschen nach bestem Wissen im-
mer am zweiten Dienstag im Monat 
von 14.30 Uhr bis etwa 15.30 Uhr 
im Treffpunkt am Stadtsee (Stadt-
weiher 18) bei Fragen und Proble-
men rund um das Smartphone, das 
Tablet, den Laptop und den Compu-
ter. Die nächste Beratung findet am 
Dienstag, 9. Dezember, statt. Das 
Gerät sowie Ladekabel, Pin oder 
Zugangsdaten müssen mitgebracht 
werden. Die Beratung ist kostenlos, 
um eine Spende für die Vereinsar-
beit wird gebeten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Fragen zum 
Beratungsangebot werden unter 
Telefon 07578/1530 oder E-Mail: 
schmitt-wald@t-online.de beant-
wortet.

Netzwerk 50plus

Skatclub trifft sich
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt immer am ersten Diens-
tag im Monat um 14.30 Uhr zum 
Skatclub in den Treffpunkt am Stadt-
see ein. Das nächste Treffen findet 
am 2. Dezember statt. Die Einla-

dung richtet sich an alle Männer 
und Frauen, die gern einen Nach-
mittag mit den Skatkarten erleben 
möchten. Bei aller Ernsthaftigkeit 
des Spiels kommt auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Eine kleine Spende für 
die Vereinskasse ist willkommen.

Netzwerk 50plus

Boule: Spiel im Freien
Pfullendorf/pa - Die Boule Gruppe 
im Netzwerk 50plus freut sich über 
neue Mitspielerinnen und Mitspie-
ler. Gespielt wird immer freitags um 
14 Uhr auf der Boulebahn in der 
Nachbargemeinde Wald. Treffpunkt 
ist der Parkplatz an der Zehn-Dör-
fer-Halle. Boule ist ein unterhalt-
sames, leicht erlernbares Spiel mit 
Kugeln im Freien, das besonders in 
Frankreich und Italien gespielt wird 
und in jedem Alter Spaß macht. 
Bewegung und Geselligkeit stehen 
im Mittelpunkt. Getränke und eine 
kleine Stärkung bringt jeder nach 
eigenem Gusto mit. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Nähere Informationen 
gibt es bei Armin Grathwohl, Tele-
fon 0176/30180093.

Netzwerk 50plus

Gemeinsamer  
Mittagstisch
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk ver-
anstaltet immer freitags von 11.30 
bis 14 Uhr im Restaurant „Leone“ 
in der Überlinger Straße einen ge-
meinsamen Mittagstisch für ältere 
Menschen. Das Angebot wendet 
sich an alle älteren Menschen, ob als 
Einzelperson, zu zweit oder in einer 
kleinen Gruppe, die gern in netter 
Gesellschaft ihr Mittagessen einneh-
men möchten. Familie Guffler und 
das „Leone“-Team reservieren jeden 
Freitag einen Tisch für die Teilneh-
mer, an dem neben dem Essen her 
freundschaftlich geplaudert, gelacht 
und auch ernsthaft diskutiert wird. 
Das „Leone“ bietet günstige Tages-
essen und ein vielfältiges Angebot 
an Speisen à la Carte aus der deut-
schen, kroatischen und italienischen 
Küche an. Neue Teilnehmer werden 
gern und herzlich in die Runde auf-
genommen. Rollstuhlfahrern und 
Gästen mit Rollator hilft das Le-
one-Team gern beim Überwinden 
der einen Stufe am Eingang. Eine 
regelmäßige Teilnahme ist nicht er-
forderlich. Parkmöglichkeiten gibt 
es im benachbarten Norma-Park-
haus. Der Bürgerbus hält genau 
gegenüber vom „Leone“. Nähere 
Informationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de.

Senioren

Kaffeenachmittag wieder im Januar 
Das Seniorenforum der Stadt Pfullendorf lädt alle älteren Bürgerinnen 
und Bürger in Pfullendorf und den Ortsteilen immer am vierten Diens-
tag im Monat von 14.30 bis etwa 17 Uhr zu einem Seniorencafé in den 
Treffpunkt am Stadtsee (Am Stadtweiher 18) ein. Das nächste Senioren-
café im Dezember entfällt wegen der Weihnachtsfeiertage. Das nächste 
Treffen findet am 27. Januar statt. Mitglieder des Bürgerhilfevereins und 
des Netzwerks 50plus servieren Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgeträn-
ke. Die Teilnahme ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten. Direkt 
beim Treffpunkt befindet sich eine Haltestelle des Bürgerbusses (Halte-
stelle Seniorenwohnanlage am Stadtsee). Parkmöglichkeiten gibt es im 
benachbarten Parkhaus oder auf dem städtischen Parkplatz neben dem 
Riku Hotel. 
 

Treffpunkt für pflegende Angehörige 
 

 

Mittwoch 3. Dezember 2025 
 
um 18.30 Uhr  
 
im Kolpinghaus in Pfullendorf 

Das Seniorenforum der Stadt 
Pfullendorf lädt alle pflegen-
den Angehörigen immer am 
ersten Mittwoch im Monat zu 
einem regelmäßigen Aus-
tausch ein. Das nächste Tref-
fen findet am Mittwoch, 3. 
Dezember, um 18.30 Uhr im 
Kolpinghaus statt. Wer sich 
um einen nahestehenden 
Menschen kümmert, leistet 
täglich Großes. Gleichzeitig 
fühlen sich viele pflegende 
Angehörige mit ihrer Situati-
on allein gelassen. Um dem 
etwas entgegenzusetzen, hat 
das Seniorenforum der Stadt 
Pfullendorf ein besonderes 
Angebot ins Leben gerufen: 
den „Treffpunkt für pflegende 
Angehörige“. Der Treff wird 
vom Seniorenforum organi-
siert und begleitet. Ziel ist es, 

pflegenden Angehörigen einen Ort zu bieten, an dem sie sich offen aus-
tauschen, entlasten und gegenseitig stärken können. Immer am ersten 
Mittwoch im Monat um 18.30 Uhr im Kolpinghaus sind alle pflegenden 
Angehörigen dazu eingeladen– unabhängig vom Alter, von der Pflegesitu-
ation oder davon, ob man bereits Erfahrung hat. Auch Interessierte, die 
sich über das Thema informieren möchten, sind herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Treffpunkt bietet einen geschützten 
Rahmen, in dem offen über Belastungen, Unsicherheiten, Fragen – aber 
auch über schöne Momente und Erfolge gesprochen werden kann. In lo-
ckerer Runde tauschen sich die Teilnehmer aus, geben sich gegenseitig 
Tipps und teilen ihre Erfahrungen. Dabei werden auch Informationen zu 
Entlastungsangeboten, finanziellen Leistungen und weiteren Hilfen rund 
um das Thema Pflege weitergegeben. Es gibt Raum für Austausch, Ver-
ständnis und neue Kraft und es herrscht eine wertschätzende und offene 
Atmosphäre, in der niemand etwas erklären oder sich rechtfertigen muss. 
Reden ist möglich, Schweigen erlaubt. Alles Gesagte bleibt vertraulich – das 
ist den Verantwortlichen aus dem Seniorenforum wichtig. Das Seniorenfo-
rum sorgt außerdem dafür, dass immer wieder auch neue Impulse und ak-
tuelle Informationen eingebracht werden – auf Wunsch auch durch Fach-
leute oder externe Gäste. Ein zusätzlicher Service erleichtert vielen die 
Teilnahme: Während der Treffzeit kann die pflegebedürftige Person zu Hau-
se betreut werden. Möglich wird das durch freiwillige Helferinnen und Hel-
fer der Bürgerhilfe, die Mitglied im Seniorenforum ist. Dieses Angebot sorgt 
dafür, dass pflegende Angehörige den Abend unbesorgt wahrnehmen kön-
nen. Es braucht keine Anmeldung und keine Vorbereitung – nur die Offen-
heit, sich selbst etwas Gutes zu tun. Wer nähere Informationen möchte, 
meldet sich bei der Seniorenbeauftragten Ruth Schuttkowski, Telefon 
07552/25-1105 oder E-Mail: ruth.schuttkowski@stadt-pfullendorf.de.



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 30. November - Erster Ad-
ventssonntag
17.05 Uhr Eröffnung „Fünf nach 
Fünf”
Dienstag, 2. Dezember
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 3. Dezember
6.00 Uhr Roratemessfeier, anschlie-
ßend Frühstück im Kolpinghaus
14.30 Uhr Tagespflege Spital Wort-
gottesfeier
Donnerstag, 4. Dezember
10.00 Uhr Spitalkapelle Andacht
15.00 Uhr Tagespflege St. Elisabeth 
Wortgottesfeier
Freitag, 5. Dezember
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Spitalpflege 
Wortgottesfeier
Samstag, 6. Dezember
8.20 Uhr Rosenkranzgebet/Beicht-
gelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
18.00 Uhr Spitalkapelle Messfeier in 
polnischer Sprache 

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 30. November - Erster Ad-
ventssonntag
8.45 Uhr Messfeier
14.00 Uhr Taufe des Kindes Marie 
Louise Fischer
Mittwoch, 3. Dezember
19.00 Uhr Taizé-Gebet

St. Peter und Paul, Zell a. A.
Montag, 1. Dezember
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis

St. Johannes d. T., Denkingen
Sonntag, 30. November - Erster Ad-
ventssonntag
10.30 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 2. Dezember
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Samstag, 6. Dezember
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee

Sonntag, 30. November - Erster Ad-
ventssonntag
10.30 Uhr Messfeier, Kinderkirche 
im Pfarrheim
Donnerstag, 4. Dezember
19.00 Uhr Messfeier
 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus
Kontakt: Sandra Fröhlich, Sil-
ke Dürr, Gisela Matheis Tele-
fon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags 14 - 17 Uhr. Mitt-
wochs ganztägig sowie montags, 
donnerstags und freitags am Nach-
mittag geschlossen.
P fa r rgeme inde ra t s vo r s i t zen -
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de
 
Kirchenmusik
Kontakt: Organist Jan Oexle, jan.
oexle@kirchenmusik-pfullendorf.de
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07556/7119309, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616, Probe: diens-
tags, 19.30 - 21 Uhr im Kolpinghaus
 
Ministranten
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@kir-
che-pfullendorf.de
 

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883
 
St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de
 
Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466
 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen
Kontakt: 017632726288
 
Seelsorgeeinheit Wald
St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 30. November - Erster Ad-
ventssonntag
9.00 Uhr Messfeier in Wald
10.30 Uhr Messfeier in Aftholder-
berg
Dienstag, 2. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr.
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634:
Montags: 9.30 - 11.30 Uhr
Dienstags: 9.30 - 11.30 Uhr
Freitags: 16 - 18 Uhr
 
E-Mail-Adressen:
Natalie Heim: pfarramt-heim@kath-
wald.de
Maria Kaltenbach: kaltenbach@
kath-wald.de

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Samstag, 29. November
18.00 Uhr St. Jakobus Ökumeni-
scher Gottesdienst zum neuen Kir-
chenjahr 
Sonntag, 30. November - Erster Ad-
vent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchen-
wahl, Pfarrer Degen

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de
 
Seniorenclub
Donnerstag, 4. Dezember, 14.30 
Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Elsbeth Kempf, Telefon 
07552/1810

Kirchenmusik
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349
Posaunenchor
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
 
Jugend
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163
 
Krabbelgruppe
Freitags, 9.30 Uhr (Jugendraum)
Kontakt: Jana Böpple-Henning, Te-
lefon 0162/8862941
 
Kinder erleben Kirche
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr
Bibelkreis im Versammlungsraum
Anmeldung erbeten: 0173/6431013
Versammlungsraum: Sonnenrain 4

Sonntags
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwochs
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum:
Paul-Heilig-Straße 3
Infos bei W. Kaupp, Tele-

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Es gibt nicht immer 
ein Wiedersehen.
BESTATTUNGSVORSORGE –
machen Sie es persönlich.

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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fon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003
www.jw.org

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de

Versammlungsraum: Alno-Park
Sonntags: 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung
Kontakt : Pastorin Christine Franzi-
nelli, 0174/9106509 oder info@mis-
sion-gottes-leben.de
www.mission-gottes-leben.de

FREIE 
CHRISTENGEMEINDE

1., 2. und 3. Sonntag im Monat
 10.30 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: Melanchthon-
weg 3
Kontakt: Familie Anjos, Tele-
fon 0171/5690532 oder 0160/ 
90348990

KIRCHEN

Kolpinghaus

Wieder  
„Fünf nach Fünf”
Pfullendorf/pa - In der Advents-
zeit finden wieder vom ersten Ad-
ventssonntag, 30. November, bis 
Dienstag, 23. Dezember, die bereits 
zur Tradition gewordenen vorweih-
nachtlichen Impulse „Fünf nach 
Fünf” im Kolpinghaus statt. Be-
ginn ist jeweils um 17.05 Uhr. Die 
Andachten dauern etwa 45 Minu-

ten. Gestaltet werden die Abende 
von Einzelpersonen, Kleingruppen, 
Musikgruppen und Chören, über-
wiegend aus den Pfullendorfer Ge-
meinden. Besonders an Familien 
und Kinder richten sich die Veran-
staltungen am Montag, 1. Dezem-
ber, mit dem Familiengottesdienst-
team vor dem Kolpinghaus und am 
Mittwoch, 17. Dezember, mit dem 
Kinderchor der Härle-Schule. Drei 
Veranstaltungen finden nicht im 
Kolpinghaus statt: am Sonntag, 30. 
November, mit dem Chor „Chips & 
Flips” in der Stadtkirche St. Jakobus, 
am Samstag, 13. Dezember mit Pe-
ter Berdnik und der Musikgruppe 
„Oifach” in St. Fidelis in Otterswang 
und am Sonntag, 14. Dezember, mit 
dem Linzgau Gitarrenensemble und 
dem Chor Schönach in der evangeli-
schen Christuskirche. 

St. Jakobus

Chips & Flips zu Gast
Pfullendorf/pa - Im Rahmen der vor-
weihnachtlichen Veranstaltungs-
reihe Fünf nach Fünf lädt der Chor 
„Chips & Flips”  am Sonntag, 30. 
November, um 17.05 Uhr zu einem 
Adventskonzert in die Stadtkirche 
St. Jakobus ein. Der Chor stimmt 
mit traditionellen Weihnachtslie-
dern zum Mitsingen, modernen und 
spirituellen Lieder sowie Lyrics und 
Geschichten auf die Adventszeit ein. 

Gottes Leben

Gospelkonzert
Pfullendorf/pa - Die Gemeinde 
„Mission Gottes Leben” lädt alle 
Interessierten am Sonntag, 7. De-
zember, zum Gospelkonzert in die 
Gemeinderäume im Alno-Park ein. 
Beginn ist um 16 Uhr. Die Besucher 
dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches, fröhliches Musikprogramm 
freuen. 

Christuskirche

Bewegte Andacht
Pfullendorf/pa - In der Christuskir-
che findet am Mittwoch, 17. De-
zember, von 19 bis 20.30 Uhr wie-
der eine bewegte Andacht mit Tanz 
und Gebet mit Ina Helmstädter-Rös-
ner statt. Jeder ist zum Mitmachen 
eingeladen. Bequeme Kleidung und 
leichte Schuhe werden empfohlen. 
Weitere Informationen gibt es per E-
Mail: helmstädter-roesner@gmx.

St. Jakobus

Friedenslicht kommt
Pfullendorf/pa - Die St. Georgspfad-
finder bringen auch in diesem Jahr 
das Friedenslicht nach Pfullendorf. 
Die Friedenslichtaktion steht unter 

dem Motto „ein Funke Mut“. Das 
in Betlehem entzündete Licht wird 
alljährlich an Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder aus ganz Europa weiter-
gegeben. Als ein Zeichen der Viel-
falt, des Friedens und einer hoff-
nungsvollen Zukunft für alle. Am 
Samstag, 20. Dezember, gestalten 
die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
um 19 Uhr in der Kirche St. Jako-
bus den Friedenslichtgottesdienst 
und geben das Friedenslicht weiter. 
Der Gottesdienst wird von der Band 
„Kraftwerk“ mitgestaltet. Die Bür-
gerinnen und Bürger aller Konfessio-
nen sind eingeladen, eine Kerze oder 
Laterne am Friedenslicht zu entzün-
den und das Licht mit nach Hause 
zu nehmen. Im Eingangsbereich der 
Kirche werden Kerzen zum Kauf an-
geboten. Laternen für den Transport 
müssen selbst mitgebracht werden.

FASNET

Narrenblatt

Beiträge erwünscht
Pfullendorf/pa - Die Narrenblatt-
redaktion der Narrenzunft Steg-
strecker bittet auch in diesem Jahr 
wieder um lustige Beiträge für die 
Ausgabe in der nächsten Fasnet. 
Die Redakteure freuen sich über Bei-
träge zu Missgeschicken oder sons-
tigen Begebenheiten. Die Beiträge 
müssen weder in Mundart noch 
in Reimform sein. Beiträge sollen 
an folgende Adressen eingereicht 
werden: narrenblatt@narrenzunft-
stegstrecker.de oder Thomas Heim, 
Roßknechtsiedlung 4a, E-Mail: 
thomasheim.pfd@outlook.de oder 
Günter Kratzer, Schillerstraße 24, E-
Mail: gm.kratzer@t-online.de. 

SPORT

Eisstockschießen

Geändertes Training
Pfullendorf/pa - Die Abteilung Eis-
stockschießen im Pfullendorfer Sport-
club informiert, dass sich während der 
Wintermonate das Training ändert. 
Montags findet das Training und das 
Spielen um 19 Uhr im Eiszelt im See-
park statt. Freitags wird um Montags 
wird um 19 Uhr auf dem Eisstockplatz 
im Tiefental trainiert und gespielt. 

DIES & DAS

Spitalpflege

Weihnachtsaktion
Pfullendorf/pa - Die Spitalpflege 
veranstaltet wieder in Kooperation 
mit der Apotheke am Obertor eine 

Weihnachtsaktion für die Bewohner 
des Pflegeheims. In der Apotheke 
am Obertor wurde ein Weihnachts-
baum aufgestellt, an dem die ver-
schiedenen bescheidenen Wünsche 
der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Heims, die in vielen Fällen 
keine Angehörigen haben, aufge-
hängt sind. Wer einem Menschen 
im Pflegeheim eine Freude bereiten 
und einen Wunsch erfüllen möch-
te, „pflückt” einen Wunschzettel 
vom Baum, besorgt und verpackt 
das Geschenk und gibt es, versehen 
mit dem nummerierten Stern am 
Wunschzettel, bis spätestens 19. 
Dezember, im Pflegeheim der Spi-
talpflege ab. Wochentags können 
die Geschenke bei der Verwaltung 
im Erdgeschoss abgegeben werden, 
am Wochenende im ersten Stock im 
Wohnbereich. Die Mitarbeiter des 
Pflegeheims feiern gemeinsam mit 
den Bewohnern Weihnachten und 
überraschen sie mit den Geschenken. 

EKE

Meditative Abende
Pfullendorf/pa - Die Evangelisch-Ka-
tholische Erwachsenenbildung ver-
anstaltet zwei meditative Abende 
im Advent. Durch meditatives Tan-
zen, Sitzen in Stille und Qi-Gong 
sollen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu mehr Harmonie und 
Ruhe gelangen, um so dem eigent-
lichen Sinn der Adventszeit näher zu 
kommen. Die Abende finden an den 
Montagen, 8. und 15. Dezember, 
von 19 bis 21 Uhr in der Fideliskir-
che in Otterswang statt. Angeleitet 
werden die Abende von Andreas 
Wuchner, ausgebildeter Heilprakti-
ker und Meditationsleiter und seit 
vielen Jahren in der Kursarbeit tätig. 
Er ist Autor des Buches „Fasten mit 
allen Sinnen“. Anmeldungen nimmt 
das katholische Pfarramt, Telefon 
07552/922840 bis 3. Dezember be-
ziehungsweise 10. Dezember an. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn 
Euro pro Abend.

Reparaturcafé

Nächste Öffnung  
im Januar
Pfullendorf/pa - Das Reparaturcafé 
im Bonhoeffer-Haus (Melanchthon-
weg 3) öffnet immer am letzten 
Samstag im Monat von 10 bis 14 
Uhr seine Pforten. Im Dezember fällt 
das Reparaturcafé wegen der Feier-
tage aus. Die nächste Öffnung ist 
am Samstag, 31. Januar. Im Repara-
turcafé bemühen sich ehrenamtliche 
Helfer, allerlei defekte Alltagsgegen-
stände, Spielzeug, Kaffeemaschi-
nen und andere Kleinelektrogeräte 
zu reparieren. Hilfe wird auch bei 

Kirchen / Fasnet / Sport
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Computerproblemen angeboten. 
Wartezeiten lassen sich nicht immer 
vermeiden, bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen im Warte-
bereich aber angenehmer gestalten. 
Die Reparaturen erfolgen in der Re-
gel kostenlos, lediglich eventuell an-
fallende Ersatzteilkosten müssen be-
zahlt werden. Das Helferteam freut 
sich außerdem über eine Spende zur 
Deckung der Kosten. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Walter Vocke, 
Telefon 07552/6821 , oder auf der 
Homepage: www.reparaturcafe-
pfullendorf.de.

Landratsamt

Treffen fällt aus
Sigmaringen/pa - Der Landkreis Sig-
maringen hat das für Mittwoch, 3. 
Dezember, geplante Ehrenamtstref-
fen „YounGagement“ abgesagt. 
Die Veranstalter bitten alle bereits 
angemeldeten jungen Menschen 
um Verständnis.

Jugendhilfestation 

Weihnachtsaktion
Pfullendorf/pa - Die Jugendhilfesta-
tion organisiert in diesem Jahr wie-
der gemeinsam mit der Stadt Pful-
lendorf die Weihnachtssternaktion 
„Lass Kinderaugen funkeln”. Weih-
nachten ist das Fest der Liebe, der 
Gemeinschaft und der Geschenke. 
Aus unterschiedlichsten Gründen ist 
aber in manchen Familien das Geld 
knapp und reicht nicht, um Ge-
schenke unter den Weihnachtsbaum 
zu legen. Vor allem Kinder können 
das nur schwer verstehen und sind 
traurig, wenn es keine Geschenke 
gibt. Um diesen Kindern eine weih-
nachtliche Freude zu bereiten, or-
ganisiert die Jugendhilfestation die 
Weihnachtssternaktion. Wer einem 
Kind ein Geschenk im Wert von 20 
bis 25 Euro machen will, kann ab 
dem 28. November einen Stern, auf 
dem ein Wunsch vermerkt ist, abho-
len. Die Sterne gibt es bei den Dro-
geriemärkten Müller und DM, Rewe 
und Obi in Pfullendorf sowie bei den 
Hauptfilialen der Volksbank Pfullen-
dorf und der Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch. Das Geschenk wird dann 
schön verpackt und mit dem Stern 
versehen bis spätestens Donnerstag, 
11. Dezember, bei der Jugendhilfe-
station Pfullendorf abgegeben. Im 
vergangenen Jahr konnte mit der 
Aktion weit über 150 Kindern eine 
Freude bereitet werden. Die Orga-
nisatoren bedanken sich bei allen, 
die sich beteiligt haben. Fragen be-
antwortet die Jugendhilfestation 
Pfullendorf, Telefon 07552/929753 
oder E-Mail: jhs.pfullendorf@haus-
nazareth-sig.de. 

Furtmühle

Weihnachten im Stall
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle lädt am Freitag, 19. 
Dezember, um 15 Uhr zu einem stil-
len und lichtvollen Weihnachten mit 
den Tieren im Stall ein. Das Angebot 
richtet an Kinder im Alter von vier 
bis neun Jahren. Als Gebühr wird 
eine Spende für die Tiere in Höhe 
von 30 Euro erwartet. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
sind unter E-Mail: s.legler@furtmu-
ehle.de oder Telefon 07552/409756 
möglich.

Tierseuchenkasse

Meldestichtag
Stuttgart/pa - Die Tierseuchenkas-
se Baden-Württemberg informiert, 
dass der Meldestichtag zur Veran-
lagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2026 der 1. Januar 2026 ist. 
Die Meldebögen werden Mitte De-
zember 2025 versandt. Für Bienen 
erfolgt der Versand abweichend. 
Wer bis zum 1. Januar 2026 keinen 
Meldebogen erhalten hat, wird um 
einen Anruf gebeten. Die Pflicht zur 
Meldung begründet sich auf § 31 
des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung. Vieh-

händler sowie Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften 
sind zum 1. Februar 2026 melde-
pflichtig. Die der Kasse bekannten 
Viehhändler, Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften 
erhalten Mitte Januar 2026 einen 
Meldebogen. Melde- und beitrags-
pflichtige Tiere sind Pferde, Schwei-
ne, Schafe, Hühner und Truthühner/
Puten. Meldepflichtige Tiere sind 
gemäß einer Änderung ab 2026 
Bienenvölker zum Stichtag 1. Mai 
2026, unabhängig von der Mit-
gliedschaft im Verein. Alle der Kas-
se bekannten Bienenhalter werden 
rechtzeitig angeschrieben. Nicht zu 
melden sind Rinder einschließlich 
Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Da-
tenbank (Herkunfts- und Informa-
tionssystem für Tiere) herangezo-
gen. Nicht meldepflichtig sind auch 
gefangengehaltene Wildtiere wie 
Damwild oder Wildschweine, Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten. Wenn bis 
zu 25 Hühner und/oder Truthühner 
gehalten werden und keine anderen 
beitragspflichtigen Tiere vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. Es spielt keine Rol-
le, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb oder in einer 
reinen Hobbyhaltung stehen – für 

die Meldung ist immer der gemein-
sam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort zu melden. Unabhängig 
von der Meldepflicht an die Tier-
seuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden. Schweine, Schafe 
und Ziegen sind unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tier-
seuchenkasse BW bis 15. Januar an 
HIT zu melden. Die Tierseuchenkas-
se BW bietet an, die Stichtagsmel-
dung an HIT zu übernehmen. Nä-
here Informationen gibt es auf dem 
Informationsblatt als Anlage zum 
Meldebogen und auf der Home-
page: www.tsk-bw.de. Weitere 
Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht sowie zu Leistungen der 
Tierseuchenkasse BW sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdiens-
te sind ebenfalls auf der Homepage 
zu finden.

Naturschutzzentrum

Weihnachtsmarkt
Wilhelmsdorf/pa - Das Naturschutz-
zentrum lädt vom 5. bis 21. Dezem-
ber immer dienstags bis freitags 
von 13.30 bis 17 Uhr sowie an den 
Wochenenden von 10 bis 17 Uhr 
zum Weihnachtsmarkt ein. Die Be-
sucher dürfen sich auf handgefer-
tigte Weihnachtsgeschenke und auf 
Kaffee und Kuchen freuen.  

Tourismus Oberschwaben

Tourismusforum
Pfullendorf/pa - Mehr als 100 Ver-
treter aus allen touristischen Berei-
chen trafen sich in der Pfullendorfer 
Stadthalle zum Tourismusforum 
Oberschwaben-Allgäu. Im Mittel-
punkt standen wichtige Themen 
für die Entwicklung des regionalen 
Tourismus: Impulse zur kreativen Be-
arbeitung des Themas Barock, die 
zukünftige Ausrichtung der Landes-
tourismusorganisation TMBW und 
die Vorstellung eines Projekts des 
Deutschen Tourismusverbands zur 
Erhebung neuer touristischer Kenn-
zahlen für die umfassende Darstel-
lung der Bedeutung des Tourismus in 
der Region. Auf Einladung der Ober-
schwaben Tourismusgesellschaft 
in Zusammenarbeit mit der IHK 
Bodensee-Oberschwaben und der 
IHK Ulm erwartete die Teilnehmer 
ein spannendes Programm zu ak-
tuellen touristischen Themen. Nach 
der offiziellen Begrüßung durch 
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus, Vertretern der betei-
ligten Veranstalter und der gastge-
benden Stadt Pfullendorf folgte eine 
Reihe von Vorträgen, umrahmt von 
Möglichkeiten zum persönlichen 
Austausch. Den Auftakt bildete ein 

Dies & Das
Der Tafelladen bittet um Hilfe
Der Tafelladen in der Uttengasse verzeichnet, bedingt durch die geflüch-
teten Mitbürger aus der Ukraine, aber vor allem auch durch die rasant 
steigenden Preise, die Menschen mit sowieso knapp gefülltem Geldbeu-
tel besonders hart treffen, ein starkes Wachstum der Kundenzahlen. An-
dererseits reduzieren derzeit die Supermärkte ihre Lebensmittelspenden 
an den Tafelladen auf ein Minimum. Damit der Tafelladen die bedürfti-
gen Menschen trotzdem ausreichend mit sehr günstigen Lebensmitteln 
für den täglichen Bedarf versorgen kann, bittet das Mitarbeiterteam die 
Bevölkerung um Hilfe. Lebensmittel aller Art, aber auch Hygiene-
artikel wie Zahnpasta, Duschgel oder Waschmittel werden dringend 
gebraucht. Es wird gebeten, nur Lebensmittel zu spenden, die den ge-
setzlichen Vorgaben entsprechen und die die geschulten Mitarbeiter mit 
gutem Gewissen weiter geben können. Ideal sind Produkte mit langem 
Haltbarkeitsdatum wie Nudeln, Reis, Konserven, Süßwaren, Mehl und 
ähnliches. Bei Lebensmitteln darf das Mindesthaltbarkeitsdatum nicht 
überschritten sein. Waren wie Milch, Butter oder Joghurt, die gekühlt 
werden müssen, dürfen nicht ungekühlt gelagert worden sein. Wer sol-
che Produkte spenden will, bringt sie am besten direkt nach dem Einkauf 
in den Tafelladen in der Uttengasse 25. Frische Waren wie Wurst oder 
Käse müssen original verpackt und mit Haltbarkeitsdatum versehen sein. 
Produkte, die selbst gefertigt wurden, beispielsweise Marmelade, dür-
fen ebenso wie angebrochene Packungen aus rechtlichen Gründen nicht 
weitergegeben werden. Wer aber beispielsweise in seinem Garten eine 
Tomaten-, Gurken- oder Beerenschwemme erlebt, darf Obst und Ge-
müse gern im Tafelladen abgeben.Die Spenden können immer dienstags 
und freitags von 8.30 bis 10.30 Uhr im Tafelladen in der Uttengasse ab-
gegeben. Der Tafelladen in Pfullendorf steht unter der Trägerschaft des 
örtlichen Roten Kreuzes und wird von ehrenamtlichen Helfern geführt. 
Der Einkauf steht nur Menschen offen, die einen vom Bürgerbüro aus-
gestellten Berechtigungsschein vorlegen. Vorwiegend gehören Familien 
mit Kindern, alleinerziehende Mütter und Senioren mit kleiner Rente zu 
den Kunden des Tafelladens.Das Team des Tafelladens dankt allen 
Firmen und Privatpersonen, die den Tafelladen mit ihrer Lebens-
mittel- oder Geldspende unterstützen.
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kurzweiliger Impulsvortrag von Dr. 
Jürgen Kniep, Leiter Kreiskultur- und 
Archivamt des Landkreises Biberach, 
der zentrale Eckpunkte und Hinter-
gründe der Epoche beleuchtete. 
Andrea Schneider von der Agentur 
Naavaa.co knüpfte mit ihrem Vor-
trag daran an und thematisierte 
kreative Ansätze zur innovativen 
Aufbereitung des Themas Barock. 
Sie zeigte auf, wie sich dieses für 
Oberschwabe-Allgäu prägende kul-
turhistorische Thema auch an Orten 
inszenieren lässt, die auf den ersten 
Blick keine klassischen barocken Be-
züge in Form von herausragenden 
Bauwerken aufweisen. Ergänzend 
zum theoretischen Teil von Andrea 
Schneider wurde der Vortrag durch 
konkrete Praxisbeispiele von Stefa-
nie Negd, Themenverantwortliche 
der Oberschwaben Tourismusgesell-
schaft, bereichert. So erhielten die 
Teilnehmer wertvolle Anregungen, 
wie das Thema Barock auch abseits 
der weithin bekannten Highlights 
sowohl strategisch als auch operativ 
sichtbar und erlebbar gemacht wer-
den kann. Im Anschluss stellte die 
neue Geschäftsführerin der Touris-
mus Marketinggesellschaft Baden-
Württemberg (TMBW), Christine 
Schönhuber die aktuellen Projekte 
sowie die künftige strategische Ent-
wicklung der TMBW vor. Dabei gab 
sie einen umfassenden Einblick in 
die Arbeit der touristischen Dach-
organisation des Landes Baden-
Württemberg und skizzierte neue 
Impulse für eine zukunftsorientierte 
Weiterentwicklung des Tourismus 
im Bundesland. Sven Wolf vom 
Deutschen Tourismusverband (DTV) 
stellte die ersten Ansätze eines neu-
en touristischen Kennzahlensets für 
den Deutschlandtourismus vor. Ne-
ben Anreise- und Übernachtungs-
zahlen als Standardmaßstab zur 
Messung des Tourismus wurden in 
mehreren Workshops mit Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Praxis und 
Forschung neue Ansätze erarbeitet. 
In seinem Vortrag erläuterte er die 
Überlegungen und Hintergründe zu 
den ausgewählten Kennziffern, die 
künftig eine einheitliche, fundierte 
Grundlage für die Steuerung und 
Bewertung von Entwicklungen in 
der Tourismusbranche bieten sollen. 
In der anschließenden Talkrunde mit 
Dr. Patrick Rapp, Christine Schön-
huber, Sven Wolf, Jennifer Frahm 
von der Deutschen Bodensee Tou-
rismusgesellschaft und Petra Misch, 
Geschäftsführerin der OTG, wurde 
das vorgestellte Kennzahlenset dis-
kutiert, wobei auch durchaus unter-
schiedliche Perspektiven aus Poli-
tik und Destinationsmanagement 
sichtbar wurden. Zum Abschluss des 
Tourismusforums berichtete OTG-
Geschäftsführerin Petra Misch von 

den umfangreichen Projekten und 
Arbeiten der OTG im zu Ende gehen-
den Jahr 2025 und gab einen Aus-
blick auf das kommende Jahr 2026. 
Nach einem gemeinsamen Mittags-
imbiss waren die Teilnehmer zu ei-
ner unterhaltsamen Kostümführung 
mit der „Schankmagd“ durch die 
Altstadt von Pfullendorf eingeladen. 
Die Präsentationen und Berichte der 
Referenten sowie Impressionen zur 
Veranstaltung können im Partner-
Net der OTG abgerufen werden: 
www.oberschwaben-tourismus.de/
info-service/PartnerNet

Kreisabfallwirtschaft

Grüngutsaison endet
Sigmaringen/pa - Die Kreisabfall-
wirtschaft teilt mit, dass am 29. No-
vember die Grüngutsaison auf den 
Recyclinghöfen beendet wurde. Hol-
zige Grünabfälle ab einem Stamm-
durchmesser von mindestens drei 
Zentimetern können auch nach dem 
Ende der Grüngutsaison dort abge-
geben werden. Wer krautige Grün-
abfälle nicht bis zum Start der neuen 
Saison im Frühjahr 2026 zu Hause 
lagern möchte, kann das Grüngut 
ganzjährig bei der Entsorgungsan-
lage Ringgenbach anliefern. Holzige 
Grünabfälle werden dort ebenfalls 
ganzjährig angenommen. Garten-
abfälle dürfen nicht im Wald ent-
sorgt werden. Das Ökosystem wird 
dadurch langfristig gestört. Bei der 
Verrottung auf dem Waldboden set-
zen Grünabfälle Nährstoffe frei, die 
wie hoch dosierter Dünger wirken. 
Durch die Überdüngung breiten sich 
flächig stickstoffliebende Pflanzen 
wie Brennnesseln aus und verdrän-
gen anspruchsvolle heimische Pflan-
zen. Außerdem werden gebiets-
fremde Pflanzenarten eingebracht, 
zu denen invasive Arten wie drüsi-
ges Springkraut, die Ambrosia oder 
der Japanische Staudenknöterich 
gehören. Fragen beantworten die 
Mitarbeiter der Abfallberatung un-
ter Telefon 07571/102-6677 und E-
Mail: abfallberatung-kaw@lrasig.de. 
Weitere Informationen gibt es auch 
über die Abfall-App der Kreisabfall-
wirtschaft und auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de.

Landratsamt

Sprechstunde  
für Behinderte
Sigmaringen/pa - Der Kreisbehinder-
tenbeauftragte Johann Nieß setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behin-
derung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Er ist Mittler zwischen Betroffe-
nen und fachlich Verantwortlichen 
und bietet regelmäßig Sprechstun-
den an. Die nächste Sprechstunde 

findet am Donnerstag, 18. Dezem-
ber, von 16 bis 18 Uhr im Landrats-
amt in Sigmaringen statt. Darüber 
hinaus nimmt der Kreisbehinderten-
beauftragte auch jederzeit Anliegen 
per Post: Landratsamt Sigmarin-
gen, Kreisbehindertenbeauftragter 
Johann Nieß, Leopoldstraße 4 in 
72488 Sigmaringen, oder E-Mail: 
kbb@landkreis-sig.de entgegen. 
Eine telefonische Absprache unter 
Telefon 0160/98406198 möglich.
 
Pflegestützpunkt

Hörberatung
Mengen/pa - Der Landesverband 
der Schwerhörigen und Ertaubten 
Baden-Württemberg bietet eine 
neutrale und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema Hören an. Die 
nächste Beratung findet am Mitt-

woch, 3. Dezember, von 10 bis 15 
Uhr in den Räumen des Pflegestütz-
punkts in Mengen statt. Um eine 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0179/6784998 oder E-Mail: katja.
widmann@hoergeschaedigte-bw.
de wird gebeten. Die Beratung um-
fasst unter anderem Informatio-
nen zur Hörgeräteversorgung, zum 
Cochlea-Implantat, zu technischen 
Hilfsmitteln wie Lichtsignal- und 
Kommunikationsanlagen sowie zur 
T-Spule. Darüber hinaus geht es 
um den Schwerbehindertenausweis 
und den Umgang mit der eigenen 
Behinderung.
 
Agentur für Arbeit

Infos zur Bundeswehr
Balingen/pa - Die Bundeswehr bie-
tet immer am dritten Donnerstag 

Dies & Das

Die Räuberbahn informiert: 
Die Räuberbahn legt einen Sonderfahrttag ein und verkehrt anlässlich 
der Weihnachtsmärkte entlang der Bahnstrecke am Samstag, 6. Dezem-
ber, zwischen Pfullendorf und Aulendorf. Informationen zu allen Ver-
anstaltungen in der Räuberbahn und entlang der Bahnstrecke sowie zu 
den Bahnanschlüssen an den Bodensee, ins Allgäu und Richtung Ulm 
gibt es auf der Homepage: www.raeuberbahn.de/veranstaltungen. 
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im Monat Sprechstunden im Berufs-
informationszentrum der Agentur 
für Arbeit in Balingen an. Die nächs-
te Sprechstunde findet am 18. De-
zember von 13.30 bis 17 Uhr statt. 
Die Karriereberater der Bundeswehr 
zeigen, welche beruflichen Laufbah-
nen und Möglichkeiten in Uniform 
und Zivil je nach schulischer und be-
ruflicher Ausbildung möglich sind. 
Das Angebot richtet sich an Jugend-
liche und Erwachsene.

Habsthal

Bücher-  
und Stoffmarkt
Ostrach-Habsthal/pa - Der Förder-
verein des Klosters Habsthal lädt 
während der üblichen Öffnungszei-
ten des Klosterladens freitags von 
14.30 bis 17.30 Uhr und samstags 
von 10 bis 16 Uhr auch zum Bücher- 
und Stoffmarkt ein. Bücher aller Art 
und hochwertige Stoffe sind erhält-
lich. Bücher können zu diesen Zei-
ten auch nach Anmeldung im Klos-
terladen abgegeben werden.

Familienzentrum 

Martinfest gefeiert
Pfullendorf/pa - Das Familienzen-
trum am Jakobsweg hat ein stim-
mungsvolles St. Martinfest gefeiert. 
Zahlreiche Eltern und Kinder folgten 
der Einladung. Pünktlich um 17 Uhr 
versammelten sich die Besucher an 
der Stadthalle, wo der Abend mit 
leuchtenden Laternen und fröhli-
chen Martinsliedern eröffnet wurde. 
Gemeinsam mit den Mitarbeitern 
des Familienzentrums zogen die Fa-
milien danach in einem farbenfro-
hen Lichterzug zum Kindergarten. 
Dort erwartete die Besucher ein be-
sonderes Highlight: Die Vorschulkin-
der führten ein liebevoll gestaltetes 
Martinsspiel auf. Mit großem Enga-
gement erzählten sie die Geschich-
te des Heiligen Martin, der seinen 
Mantel mit einem frierenden Bettler 
teilte. Ein eindrucksvolles Zeichen 
für Hilfsbereitschaft und Nächsten-
liebe, die den Gedanken des Fests 
prägen. Im Anschluss lud das Fami-
lienzentrum zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Bei warmem 
Punsch und frisch gebackenem 
Zopfbrot kam man miteinander ins 
Gespräch und ließ den Abend in 
herzlicher Atmosphäre ausklingen.

Landratsamt

Winterdienst  
ist vorbereitet
Sigmaringen/pa - Der erste Schnee 
ist gefallen und die Straßenmeis-
tereien im Landkreis Sigmaringen 
sind für den Winterdienst auf rund 

885 Kilometern Kreis-, Landes- und 
Bundesstraßen gut gerüstet. Alle 
Fahrzeuge und Winterdienstgerä-
te wurden überprüft und sind win-
tertauglich. Die Streugutlager der 
Straßenmeistereien Sigmaringen, 
Meßkirch und Bad Saulgau sowie 
der Stützpunkte in Gammertingen, 
Schwenningen und Pfullendorf wur-
den bereits im Oktober aufgefüllt. 
„Wenn es hart auf hart kommt, sind 
wir mit 30 Leuten ab 2.30 Uhr im 
Einsatz“, sagt Frank Dreher, stell-
vertretender Leiter des Fachbereichs 
Straßenbau. „Bis morgens der Be-
rufsverkehr losgeht, müssen wir 
möglichst alle Strecken freikriegen.“ 
In den sechs Salzhallen lagern ins-
gesamt etwa 5000 Tonnen Streusalz 
– ein Vorrat, auf den die Mitarbeiter 
der Straßenmeistereien voraussicht-
lich auch zurückgreifen müssen. So 
war zum Beispiel der vergangene 
Winter sehr mild, aber auch da ka-
men insgesamt 4400 Tonnen Streu-
salz und knapp eine Million Liter 
Sole zur Glättebekämpfung zum 
Einsatz. „Das entspricht rund 7000 
Badewannenfüllungen“, sagt Dre-
her. In jeder Straßenmeisterei und 
am Stützpunkt Pfullendorf verfügt 
der Landkreis über eine Soleanlage, 
mit der die Mischung aus Streusalz 
und Sole selbstständig hergestellt 
werden kann. Eine Kombination, 
die sich im Winterdienst bewährt 
hat. „Das sogenannte Feuchtsalz 
setzen wir ein, weil es gut auf der 
Straße haftet und vom Wind nicht so 
schnell fortgeweht wird“, sagt Dre-
her. „Damit gelangt weniger Salz in 
die Umwelt. Außerdem hat Feucht-
salz eine höhere Tauwirksamkeit und 
ist effektiver bei Glätte.“ Die rund 
70 Mitarbeiter für den Winterdienst 
greifen auf 13 eigene Fahrzeuge 
des Landkreises zurück und be-
kommen zudem Unterstützung von 
Dienstleitern mit weiteren 13 Fahr-

zeugen. Schneit es durch, drehen 
die bis zu 600 PS starken Fahrzeuge 
im Schichtdienst ihre Runden. Die 
Räumstrecken wurden so konzipiert, 
dass viel befahrene Straßen und Ge-
fällestrecken möglichst frühzeitig 
geräumt werden. Der Winterdienst-
einsatzleiter überwacht das Wetter 
und die Lage auf den Straßen kon-
tinuierlich am Computer. „Von dort 
aus steuern wir unsere Einsätze und 
behalten die Lage im Griff“, sagt 
Dreher. Auf den Strecken, auf denen 
der Landkreis ohnehin im Einsatz ist, 
unterstützt er zudem die Gemein-
den, die für die innerörtliche Räu-
mung der Straßen zuständig sind. 
Damit der Winterdienst reibungslos 
funktioniert, sind die Straßenwärter 
auf die Mithilfe der Autofahrer an-
gewiesen. „Wer einen Schneepflug 
überholt, gefährdet nicht nur sich 
selbst, sondern auch alle anderen 
Verkehrsteilnehmer“, sagt Dreher. 
Leider komme es immer wieder vor, 
dass sich Autos an Winterdienstfahr-
zeugen mit ihren bis zu 3,60 Meter 
breiten Schildern verbeiquetschen 
wollen. Die Eigenverantwortung der 
Autofahrer kann ein noch so gut 
organisierter Winterdienst ohnehin 
nicht ersetzen. Jeder Verkehrsteil-
nehmer sollte deshalb sowohl sein 
Fahrzeug als auch sein Fahrverhalten 
auf die kalte Jahreszeit und die Wit-
terungsbedingungen einstellen.

Landratsamt

Motorsägenkurs
Sigmaringen/pa - Das Arbeiten mit 
einer Motorsäge kann schnell ge-
fährlich werden. Insbesondere wer 
nur gelegentlich oder nach einer 
mehrjährigen Pause mit der Mo-
torsäge arbeiten möchte, sollte 
dringend einen Motorsägenkurs 
belegen. Um die persönliche Sicher-
heit, aber auch die Sicherheit von 

Helferinnen und Helfern und ande-
ren Waldbesucherinnen und Wald-
besuchern zu gewährleisten, ist ein 
sicherer Umgang mit der Motorsäge 
Pflicht. Der Nachweis der Sachkun-
de für den Umgang mit der Mo-
torsäge ist zudem Voraussetzung 
dafür, Brennholz im Wald aufarbei-
ten zu dürfen. Personen ohne ein-
schlägige Berufsausbildung müssen 
die Teilnahme an einem Motorsä-
genkurs nachweisen können. Der 
Fachbereich Forst des Landratsamts 
Sigmaringen und der Stützpunkt 
Mochental von ForstBW bieten des-
halb regelmäßig Motorsägenkurse 
zur Erlangung der Sachkunde für 
den Umgang mit der Motorsäge an. 
Dafür gibt es im kommenden Jahr 
folgende Termine: am Montag, 2. 
März, und Dienstag, 3. März, in Lei-
bertingen (Rathaus/Feuerwehrge-
bäude), am Mittwoch, 4. März, und 
Donnerstag, 5. März, in Gammertin-
gen-Harthausen (Bürgerhaus) und 
am Montag, 16. März, und Diens-
tag, 17. März, in Bad Saulgau (Feu-
erwehrgebäude). Der Kurs umfasst 
einen Theorieteil im Saal und einen 
Praxisteil im Wald, bei dem die Teil-
nehmer von erfahrenen Forstwirt-
schaftsmeistern angeleitet werden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die 
Kosten für die Teilnahme am zweitä-
gigen Kurs betragen 220 Euro. An-
meldungen sind ab sofort möglich 
über den Veranstaltungskalender 
des Fachbereichs Forst im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/ 
waldkalender.

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Adventszauber
Freitag, 5. Dezember, 16 Uhr
Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr
Marktplatz, Weihnachtsmarkt 

Altes E-Werk
Ausstellung „Landschaften” mit Bil-
dern von Tetiana Brzozowski

Eiszelt
Freies Eislaufen
Montags: 15 - 18.30 Uhr
Dienstags: 15 - 20.30 Uhr
Mittwochs: 15 - 20.30 Uhr
Freitags: 15 - 18.30 Uhr
Samstags: 13 - 20.30 Uhr
Sonntags: 11 - 20.30 Uhr
Eisdisco
Freitags: 19 - 22.30 Uhr
Eisstockschießen
Montags: 19 - 22.30 Uhr

Spitalpflege
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige

Dies & Das / Veranstaltungen

Die Vorschulkinder des Familienzentrums am Jakobsweg führten beim St. 
Martinfest das Martinsspiel auf. � Foto: privat
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Jugendhaus
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5
Montags, 15.30 Uhr, Training Show-
tanz
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags 10 - 13 Uhr
Mittwochs 13 - 17 Uhr
Donnerstags 15 - 18 Uhr
Freitags 13 - 17 Uhr
Samstags 9 - 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr

Tourist-Information
Montag – Donnerstag, 9 – 12 Uhr, 
14 - 16 Uhr
Freitag, 9 – 12 Uhr

Bürgerbus
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr
Fahrplan: pfullendorf.de/stadt/aktu-
elles-stadtinfo/buergerbus/fahrplan
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: buergerbus.pfullendorf@
web.de

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308,
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach (Privatwald)
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377,
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags, 8 - 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt
 
Aach-Linz
Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt

KULTUR

Altes E-Werk
Ausstellung „Landschaften” mit Bil-
dern von Tetiana Brzozowski

Moccafloor
Freitag, 5. Dezember, 15 - 17 Uhr
Treffpunkt für Künstler und Kultur-
schaffende

M-Life
Samstag, 6. Dezember, 20.30 Uhr
Konzert mit „Böhse Neffen”

Wilhelmsdorf
Dienstag - bis Freitag, 13.30 - 17 
Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10 - 17 
Uhr
Naturschutzzentrum, Ausstellung 
„Moorartefakte - 10 000 Jahre Ge-
schichte”

Ostrach
Puppenbühne Ostrach
Samstag, 29 November, 15 Uhr
Puppentheater „Der verhexte Tan-
nenbaum”
Reservierungen: 07585/3315

Meßkirch
Schloss, Ausstellung „Landleben - 
Mensch, Natur, Heimat”

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf
Montags, 16 Uhr
Kreative Blockkurse ab 2 Jahren
Mittwochs, 15.30 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren
Mittwochs, 17 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 9 
Jahren
Donnerstags, 17.30 Uhr
Offenes Atelier Jugendliche u. Er-
wachsene
Anmeldung und Informationen: 
www.kunstschulepfullendorf.de

VEREINE

VdK
Freitags, 14 - 17 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Dienstags, donnerstags, samstags, 
9.30 - 12 Uhr.
Haus am Hechtbrunnen, Treffpunkt
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids
Freitags, 15 Uhr
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Advents-
basteln

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
DGH Großstadelhofen, Jugend-
schach

Freitags, 19 Uhr
DGH Großstadelhofen, Übungs-
abend für Aktive

Radlerclub
Samstags, 14 Uhr
Restaurant Ba`sous”, Radausfahrt 
für jedermann

Stadtmusik
Dienstags, 20 Uhr
Freitags, 20 Uhr
Ringstraße 1/12, Orchesterprobe

Akkordeon-Orchester Aach-Linz
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 18 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene
Montags, 19.30 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Freies Training
Donnerstags, 19 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe
Donnerstags, 20 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I
Donnerstags, 21 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II

Chips & Flips
Dienstags, 20 Uhr
DHG Großstadelhofen, Chorprobe

Rheuma-Liga BW
Dienstags, 16.30 Uhr
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz)
Kontakt/Anmeldung: 07556/
3490275 oder w.wiederkehr@rheu-
ma-liga-bw.de

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

Gesangverein
Mittwochs, 19.30 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer
 
Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde

Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew
Donnerstags, 18.30 Uhr
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik
 
SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Treffen

SENIOREN

Seniorenforum
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr 
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger 
Nächstes Treffen: 27. Januar

Seniorenforum 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 18.30 
Uhr 
Kolpinghaus, Treffpunkt für pfle-
gende Angehörige 
Nächstes Treffen: 3. Dezember

Geberit Rentner
Dienstag, 2. Dezember, 17 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Kegeln

Seniorenclub
Donnerstag, 4. Dezember, 14.30 
Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen 

Netzwerk 50plus 
Dienstag, 2. Dezember, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Skatclub
Dienstag, 2. Dezember, 18 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub
Freitags, 14 Uhr 
Parkplatz Grundschule Wald, Boule 
Montags, freitags, 11 - 12.30 Uhr 
Samina Fitness (ehemals Sportcen-
ter Barz), Gerätefitness für Senioren 
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren

Denkinger Senioren 
Zweiter Freitag im Monat, 12 Uhr 
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch

Sozialstation St. Elisabeth
Tagespflege
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr
Telefon 07552/9351611

Ristorante „Leone“ 
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren

TVP Turnen Seniorinnen
Härle-Turnhalle
Montags, 17 Uhr
 
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule

Veranstaltungen
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SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet
 
Werkstättle
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
Montags - samstags 9 - 12 Uhr
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr

Kleiderlager
Melanchthonweg 3
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 
Uhr

Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung: 31. Januar

Elterncafé
1. Donnerstag im Monat, 9.30 – 11 
Uhr
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren

Interkultureller Elterntreff
1. Mittwoch im Monat, 13 - 14 Uhr
Kunstschule Pfullendorf, Eltern-
sprechstunde Hilfe bei Fragen rund 
um KiGa und Schule

Diakonisches Werk
Melanchthonweg 3
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung

Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com

Familiengesundheitszentrum
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573

Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 11. Dezember

Furtmühle
Samstag, 6. Dezember, 10 Uhr
Nikolaustag im Wald 

Recovery Center
Donnerstag, 4. Dezember, 18.30 
Uhr
Gesundheitsevent (mit Anmeldung)

Weltladen
Samstag, 6. Dezember, 15.30 Uhr
Märchenstunde mit Elvira Mießner

SPORT

Showtanz
Montags, 16 Uhr
Jugendhaus, Übungsnachmittag

DAV
Montags, 19.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik

TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff
Samstags, 14 Uhr
Seepark Eingang Ost, Walking 

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene

TVP Volleyball
Dienstags, 18.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene

TVP Tanzen
Härle-Turnhalle
Freitags, 18 Uhr

TVP Mini-Basketball
Härle-Turnhalle
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr

TVP Fit Mix
Härle-Turnhalle
Montags, 19.30 Uhr
 
TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre
Turnhalle Realschule
Donnerstags: 16 Uhr Mädchen 6 bis 
8 Jahre

TVP Montagsmänner
Härle-Turnhalle
Gruppe I: Montags, 18 Uhr
Sporthalle am Jakobsweg
Gruppe II: Montags, 19.15 Uhr

TVP Jumping
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 17.15 Uhr
Training 6- bis 10-Jährige
Dienstags, 18.30 Uhr
Training 10- bis 17-Jährige
Dienstags, 20 Uhr
Training Erwachsene
 
TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18.15 Uhr,
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik

TVP Twenty up
Freitags, 19.45 Uhr
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40

TVP Mittwochsfrauen
Härle-Turnhalle
Mittwochs, 19.30 Uhr

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene

TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle
Erwachsenentraining
Mittwochs, freitags 20 Uhr
Sonntags 10.30 Uhr
Kindertraining
Freitags + sonntags 18 Uhr

TVP Turngruppe Zell
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen
Montags, 17 Uhr Qigong
Montags, 20 Uhr Seniorinnen
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport

TVP Turnen in Otterswang
Dorfgemeinschaftshaus
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe

TVP Taekwondo
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene

TVP Handball
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30 Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Walking

Hobby Horsing Aach-Linz
Donnerstags, 17 - 18 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 

Boxclub Pfullendorf
Clubräume: Otterswanger Straße 
1/1
Bambini Boxing  6 - 10 Jahre: Diens-
tag 17 - 18 Uhr, Freitag 16 - 17 Uhr
Teens Boxing 10 - 15 Jahre: Montag, 
Mittwoch, Freitag 17 - 18 Uhr
Combat Boxing: Montag, Mittwoch, 
Freitag 18 - 19.30 Uhr
Athletic Training: Dienstag, Don-
nerstag 18-20 Uhr
Basic Boxing: Montag, Mittwoch, 
Freitag 19.30 - 20.30 Uhr

SCP Eisstockschießen
Montags, 19 Uhr
Eiszelt im Seepark, Training und 
Spielen
Freitags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen

TSV Aach-Linz Tischtennis
Donnerstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene

Reitverein Aach-Linz
Donnerstags, 17 Uhr
Reitplatz, Hobby Horsing

Reha-Sport
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 17 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Pfullendorfer Ruderclub
Dienstags, 17.30 Uhr
Freitags, 17.30 Uhr
Alno-Park, Werk 1,  Boots- und Er-
gometertraining
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache
Telefon 01520/435 9305

TSV Aach-Linz
Montags, 20 Uhr
Dienstags, 18.45 Uhr
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 8.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik

Schützengesellschaft
Mittwochs, 19 Uhr
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene

Veranstaltungen
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Lebens- u. Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V.
Dorfgemeinschaft Lautenbach 1 
88634 Herdwangen-Schönach
Tel: 07552-262 108, vertrieb@lautenbach-ev.de

Fleisch- und Wurstwaren 
aus der Lautenbacher 
Demeter-Landwirtschaft

Unsere aktuellen 
Bestellformulare  
zum Download 
finden Sie hier:

www.lautenbach-ev.de/

demeter-fleisch

DE
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-0
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Galloway-Gourmet-Fleisch
in 10 kg Mischpaketen zu verkaufen.
Vakuumverpackt, portioniert, 18,50 €/kg.
zusätzl.: Filet, Rinderbacke, Hackfleisch, Gulasch, Special Cuts
Abholung/Anlieferung
per Food-Expressversand (+ 18,90 €)
Bestellung unter: www.gallowayfleisch-geniessen.de
 Telefon 0162 6 05 96 23

Wir nehmen Abschied von      
 

Karin Daasch 
*06.08.1933    † 17.11.2025 

 
 
In liebevoller Erinnerung 
 

Kerstin mit Ingo und Nina 
Simone und Tomas 
Matthias und Janine mit Yanic und Lia 

 
 
Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet Dienstag,  
09. Dezember 2025 um 13:30 Uhr, auf dem Friedhof in Pfullendorf statt. 

Reinigungskraft gesucht! m/w/d
Wir suchen ab sofort eine Reinigungskraft m/w/d im Raum 
Pfullendorf, Ostrach und Umgebung. (mit Führerschein und 
eigenem KFZ, Minijob oder in Teilzeit)
Mit festem Einsatzort oder als Urlaubs-/ Krankheitsvertretung.
Wir haben verschiedene Objekte im Raum Burgweiler, Ostrach 
und Pfullendorf welche betreut werden möchten. 
Private Haushalte, Schulen/Kindergärten und Unternehmen.
Reinigungsservice Irene Schaber, Tel. 01623791027

Landkreis Sigmaringen

Digitalisierungsmanagement & 
IT-Administration (m/w/d)

Dafür suchen wir eine engagierte Persönlichkeit 
die Lust hat, Verwaltung neu zu denken und 
digitale Projekte mitzugestalten. Du hast eine 
abgeschlossene Ausbildung oder ein Studium im 
Bereich Informatik, IT-Management oder eine 
vergleichbare Qualifikation? Ob Berufseinsteiger 
oder Profi – bei uns hast du die Chance 
Veränderungen anzustoßen.
Bewirb dich bis 31.12.2025:
bewerbung@stadt-pfullendorf.de
Telefonische Auskünfte erhältst du beim 
Hauptamtsleiter Simon Klaiber, 07552/25-1101 
oder der Personalamtsleiterin Annette Weber 
07552/25-1141. Weitere Infos auf der Homepage: 
www.pfullendorf.de/stellenausschreibung

Digitale Zukunft gestalten – für Pfullendorf! 
Wir machen unsere Stadt fit für die digitale Verwaltung von morgen. 

Gestalte mit uns die Verwaltung der Zukunft.

Suche Praxisraum 
(Pfullendorf, Aach-Linz, Herdwangen-Schönach)

Für meine berufliche Tätigkeit suche ich 
Räumlichkeiten mit ca. 50 qm.

Bevorzugt ruhige Lage, gute Erreichbarkeit, Parkmöglichkeiten.
bodenseesuche@freenet.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKTAUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

Damit die Alzheimer-Krankheit nicht zum Dieb unserer 
Erinnerungen wird, übernehmen Sie Regie und spenden Sie 
für eine �lmreife Zukun� ohne Alzheimer.

Nutzen Sie das Spendenformular unter folgendem Link: 
www.alzheimer-forschung.de/3951

Kreuzstraße 34
40210 Düsseldorf

H
08

Ein Drehbuch mit glücklichem Ende? 
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Nah und verlässlich – seit über 125 Jahren für Pfullendorf.

Wir senken
Ihre Strom-
& Gaspreise

Wenn Sie bereits Kundin oder Kunde sind, haben Sie von uns bereits Post erhalten. 
Darin finden Sie alle Informationen zur Preisänderung.
 
Wenn Sie noch nicht bei uns sind: Es lohnt sich, zu wechseln.  
Für faire Energie, persönlichen Kontakt und eine Versorgung, die hier zuhause ist.

Auch mit den neuen Preisen investieren wir weiter in das, was Pfullendorf täglich braucht:  
Sichere Netze, moderne Technik und Einrichtungen, die Pfullendorf und seine Ortsteile 
lebenswert machen. So entsteht, was uns seit Generationen trägt:  
Vertrauen durch tägliches Handeln.

Mehr erfahren Sie unter: www.stadtwerke-pfullendorf.de
oder persönlich beim Team Kundenservice: 
Telefon 07552/251790  
E-Mail info@stadtwerke-pfullendorf.de

Gute Nachrichten:

Ab 1. Januar 2026 gelten in  
Pfullendorf und den Ortsteilen 
markant günstigere Preise.
 
Die Beschaffungspreise für Energie 
sind gesunken. Das ermöglicht uns,  
die Preise anzupassen – so, wie es 
unserer Verantwortung entspricht.

Nah und verlässlich –  
seit über 125 Jahren für Pfullendorf.
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B E T R E U U N G S Z E N T R U M  L I N Z G A U

BZL • Eichberg 28, 88630 Pfullendorf · Telefon: 07554 6933951
E-Mail: kontakt@BZLinzgau.de • www.bzlinzgau.de

Wir bieten Pflegebedürftigen 
eine liebevolle

Tagespflege 
und entlasten Angehörige. 

Vollverpflegung, tägliches Programm, Bring-/Abholservice u.v.m.
Kostenfrei je nach Pflegegrad - Sichern Sie sich jetzt einen Platz!

Eichberg 28, 88630 Pfullendorf · Telefon: 07554 6933951

Wir bieten Pflegebedürftigen 
eine liebevolle

Tagespflege 
Wir bieten Pflegebedürftigen 
eine liebevolle

Vollverpflegung, tägliches Programm, Bring-/Abholservice u.v.m.
Sichern Sie sich jetzt einen Platz!

Erö�nungsaktion: Ein 
kostenloser Schnuppertag 

in unserer Tagesbetreuung.

Sichern Sie sich jetzt 
schon einen Platz.

Wir freuen uns 
auf Sie!

88605 Meßkirch I www.alber-lifte.de I 0 75 75/9 23 15 20

Vereinbaren Sie noch heute 
Ihr persönliches 

Beratungsgespräch.
Ich bin Ihr Ansprechpartner:

Steffen Möll

TREPPENLIFTE: GERADE LIFTE   I   KURVENLIFTE   I   BERATUNG   |   ZUSCHUSS

Ihr Menüservice
mit Herz

• Beste Qualität und Menüvielfalt – auch bei Diäten
• Auf Wunsch heiß oder tiefgekühlt
• Zuverlässig geliefert – ohne Vertragsbindung

Robert Bosch Str. 6, 72488 Sigmaringen, Email: menue@caritas-pflegenetz.de

Tel. 07571 / 18434-25

Beste Qualität und Menüvielfalt – auch bei DiätenBeste Qualität und Menüvielfalt – auch bei Diäten

Wir bringen Ihnen den
Genuss ins Haus!

Jetzt informieren! Rufen Sie uns an!

88696 
Owingen

VERSTÄRKE 
UNSER TEAM

Top Team, faire Bezahlung

Moderne Werkstatt 
& Ausstattung

Arbeitskleidung

Geregelte Arbeitszeiten

Scanne für weitere Infos und bewirb dich direkt!

INDUSTRIE-
MECHANIKER 

SCHICHTLEITER M 
/ W

 / 
D

SCHWEISSER
WIG I MIG I MAG 

Pfullendorf, Bahnhofstraße 8
Denkingen, Lindenstraße 20
www.Bestattungen-Hanssler.de

Telefon 07552 / 67 21

ziehen

Wir

um!

Neuer Ort - gleiche Nähe
Ab Dezember finden Sie uns in der 
Bahnhofstraße 8, Pfullendorf. 
In vertrauter Fürsorge und angenehmer 
Atmosphäre sind wir weiterhin für Sie da.
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Stadt Pfullendorf,
88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1.

Verantwortlich für die amt-
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GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim


